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ende ist es wieder soweit. Das
Meißner Weinfest lockt viele
Tausend Besucher in unsere
Stadt, die hier im Zentrum des
sächsischen Weinbaus dem be-
gehrten edlen Tropfen huldigen.
Das Weinfest startet am 26.
September um 19 Uhr auf der
Bühne am Markt. Oberbürger-
meister Olaf Raschke wird tradi-
tionell gemeinsam mit Vertre-
tern der Partnerstädte Vitry-sur-
Seine, Arita, Fellbach und den
Weinmajestäten das Fest eröff-
nen. An über 20 Spielorten im
Festgelände darf dann ordent-
lich gefeiert werden, Freitag
und Samstag bis 1 Uhr und
Sonntag bis 21 Uhr.
Festprogramm für alle Gene-
rationen
Auf den Hauptbühnen am
Markt, am Theater und am Hein-
richsplatz gibt es von Freitag bis
Sonntag ein buntes Musik- und
Unterhaltungsprogramm zu er-
leben. Von Blues, Rock, Pop,
Jazz und Folk über Blasmusik bis
hin zu Klassik ist garantiert für
alle Musikfreunde das Richtige
dabei! Ein besonderes Highlight
für die Jugend: Die Disko im Rat-
hausinnenhof, wo am Freitag
und Samstag bis zu später Stun-
de mit Freunden zu Elektroklän-
gen getanzt werden kann.
Daneben lohnt auch der Blick in
die schmalen Gassen und Seiten-
straßen. Hier erwartet die Besu-
cher ein kleines, aber feines Kul-
turangebot. Offene Höfe und
Weinkeller laden eigens zum
Fest zu seltenen Entdeckungen
ein.
Die jüngsten Besucher kommen
ebenfalls nicht zu kurz - Schau-
steller auf dem Festplatz, Kin-
derprogramme sowie Spiel- und
Bastelmöglichkeiten auf dem
ganzen Gelände machen das
Weinfest zu einem tollen Ziel für
einen Ausflug mit der ganzen
Familie. Auf dem Platz hinter
der Frauenkirche bietet die St.-
Afra-Gemeinde wie immer Mit-





2014 feiert Meißen die 50-jähri-
ge Städtepartnerschaft mit der
französischen Stadt Vitry-sur-
Seine und die 35-jährige Part-
nerschaft mit Arita in Japan. Die-
se Jubiläen werden sich nicht
nur im Eröffnungsprogramm wi-
derspiegeln. Auch beim Festum-
zug am Sonntagvormittag sind
wieder viele Gäste aus den Part-
nerstädten mit dabei. Ein echter
Geheimtipp ist in diesem Jahr
die Adresse An der Frauenkirche
4. Dort erwarten die Besucher
Einblicke in japanische Traditio-
nen wie Kalligrafie, Origami und
Spezialitäten wie Sake und Sus-
hi.
Sächsische Raritäten für Ge-
nießer
Auf dem Festgelände rund um
den Markt bieten die Winzer des
sächsischen Elblandes ihre bes-
ten Tropfen an. Weißburgunder,
Goldriesling, Portugieser, Trami-
ner und viele andere Köstlichkei-
ten zeugen von der Qualität und
Tradition des hiesigen Wein-
baus.
Außerdem gibt es kulinarische
Besonderheiten der Region und
Angebote der hiesigen Händler
und Handwerker zu erleben.
Kultur am Theaterplatz
Nach dem Hochwasser 2013 ist
der Theaterplatz wieder aufge-
taucht und bietet zum Weinfest
2014 ein vielseitiges Repertoire
vor dem frisch sanierten Thea-
ter. Swing, Dixieland und Welt-
musik locken Kulturliebhaber.
Daneben beteiligen sich die Lan-





Am Sonntag, dem 28. Septem-
ber, startet 10 Uhr der rund ein
Kilometer lange Festumzug. Ge-
staltet werden die Bilder vom
Weingütern, Vereinen, Unter-
nehmen und Einrichtungen aus
Meißen. Von der Zaschendorfer
Straße führt er über Moritzbur-
ger Platz, Cöllner Straße, Brau-
hausstraße, Dresdner Straße,
Dr.-Eberle-Platz, Bahnhofstraße
über die Altstadtbrücke, und
Gerbergasse bis zur Neugasse.
Krönender Abschluss ist wie im-
mer das Höhenfeuerwerk am
Sonntagabend 20.30 Uhr an der
Elbe.
Der Eintritt ist an allen Tagen
frei! Nutzen Sie die Sonderange-
bote der Verkehrsgesellschaft
Meißen und des VVO! Weitere
Informationen zum Weinfest-
programm finden Sie im Innen-




Sachsens größtes Weinfest vom 26. bis 28. September
Tolle Stimmung beim Meißner Weinfest im vorigen Jahr. Foto: C. Hübschmann (Archiv)
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Wir sind so frei: Auf den Tag ge-
nau 25 Jahre nach dem friedli-
chen Ausgang der Demonstrati-
on von 70.000 Menschen auf
dem Leipziger Ring wollen wir
die errungene Freiheit feiern.
Unser Ort ist der Meißner Markt,
auf dem sich am 24. Oktober
1989 nach dem Friedensgebet
in der Frauenkirche unüberseh-
bar viele Menschen versammelt
haben, um für ihre Grundrechte
einzustehen.
Wir: Das sind eine Veranstalter-
gemeinschaft der Stadt Meißen,
der Initiative BRÜCKEN bauen,
des Theaters, der Musikschule
und vieler anderer mehr. Star-
gast ist der Jazzposaunist Micha
Winkler, der mit seinen Bläser-
Studenten das Bürgerfest um 17
Uhr aus den Fenstern des Rat-
hauses eröffnet.
Auf der Theaterbühne vor dem
Rathaus werden Vertreter und
Bürger der Stadt der Moderati-
on zur Verfügung stehen. The-
men sind zum einen die Friedli-
che Revolution in Meißen und
der Weg dahin, zum anderen un-
ser Verständnis und Erleben von
Freiheit heute und schließlich
das Verhältnis von Freiheit und
Verantwortung.
Schüler des Landesgymnasiums
werden dazu Umfragen machen,
während 17.30 Uhr vom Frauen-
kirchturm die Trompeten mit
dem Domkantor blasen. Um 18
Uhr spielt die Bigband der Mu-
sikschule auf der Bühne, die um
19 Uhr vom Gospelchor St. Afra
und dessen Band abgelöst wird.
Um 20 Uhr ist dann die Afraband
zu hören - und um 21 Uhr die
Kontiki- Band.
Für das leibliche Wohl sorgen
unsere ausländischen Mitbürger,
denn ohne die Freiheit hätten
wir sie nicht bei uns: Bei Pizza
und Döner, frischem Obst, Retsi-
na und indischem Wein kann
man an der kulinarischen Meile
miteinander ins Gespräch kom-
men. Für die Kinder steht ein
Bad in weichen Bällen zur Verfü-
gung - und eine Möglichkeit, sich
fantasievoll zu verwandeln.
Wer sich einbringen will, ist
herzlich eingeladen. Wer einfach
nur mitfeiern möchte, ebenfalls.
Bringen Sie alle Freiheitsfreunde
mit, die Sie kennen. Wir haben
Grund zu feiern, trotz aller Las-
ten, die die Freiheit mit sich
bringt. Sollte es wider Erwarten
regnen, steht dem Bürgerfest
dankenswerterweise das Rat-
haus mit dem Ratssaal zur Ver-
fügung.
Jede und jeder ist herzlich ein-
geladen. Man kann dabei für ei-
nen guten Zweck auch etwas
spenden. Man muss aber nicht.
Wir sind so frei.
Bernd Oehler, Pfarrer der Ge-
meinde St. Afra für die Veran-
staltergemeinschaft
25 Jahre Friedliche Revolution
Bürgerfest am 9. Oktober auf dem Markt
Demonstration 1989 auf dem Markt in Meißen.
Foto: Klaus Thiere/Sächsische Zeitung (Archiv)
Nachdem die Hochwassersanie-
rung im Theater mit der Neuge-
staltung der Außenfassade des
altehrwürdigen Gewandhauses
ihren Abschluss gefunden hat,
öffnete sich am 7. September
der Vorhang zur neuen Spielzeit
2014/2015.
Eingeleitet wurde sie mit der
selten gespielten kleinen Fest-
oper „Der Schauspieldirektor“
von Wolfgang Amadeus Mozart
unter Mitwirkung vieler Meißne-
rinnen und Meißner.
Nach einer langen Zeit der Ent-
behrungen und Interimslösun-
gen will das Theater in der neu-
en Spielzeit am gewohnten Ort
professionelle Theaterkunst in
Verbindung mit Laienspiel der
Meißner Kulturträger und -grup-
pen auf die Bühne bringen und
das Haus wieder voll für den
Spielbetrieb in Besitz nehmen.
Das komplette Programm für
die kommende Spielzeit finden
Theaterfreunde unter
www.theater-meissen.de
Einige Highlights für Groß und
Klein seien aber an dieser Stelle
schon einmal verraten. Dazu
zählen das Puppenspiel „Unter
dem Pilz“ am 28.10., das Thea-
terstück „In Zeiten des abneh-
menden Lichts“ am 21.11., das
Gastspiel von Axel Prahl am
3.12., die Aufführung „Dornrös-
chen“ mit dem Russischen Na-
tionalballett am 7.12., das Kon-
zert von „The Orginal USA Gos-
pel Singers“ am 27.12., der Be-
such von Comedian Olaf Schu-
bert am 27.4.2015, der Besuch
des Kriminalbiologen Dr. Mark
Benecke am 16.6.2015 und vie-
le, viele mehr....
Start in die neue Spielzeit









Am 16. Oktober um 19 Uhr la-
den Stadtbibliothek und Filmpa-
last zu einer interessanten Remi-
niszenz an zwei Jazzlegenden
aus dem Osten.
Ulrike Keller schuf mit „Einfach
sein ... für eine freie Musik“ ein
Film-Porträt von Uschi Brüning
und Ernst-Ludwig Petrowsky
und gibt damit zugleich einen
Einblick in die Musikgeschichte
der DDR, insbesondere die Ge-
schichte des Jazz, der von den
beiden Spitzenmusikern maß-
geblich mit geprägt wurde.
Noch heute erfüllt die Musik der
Jazz-Ikonen den Saal und er-
greift die Zuhörer bis ins Inners-
te.
Gezeigt werden an diesem
Abend Ausschnitte aus der Film-
Dokumentation, die anlässlich
des 30-jährigen Bestehens des
Jazz-Gespanns entstand. Regis-
seurin Ulrike Keller berichtet da-
zu über ihre Arbeit am Film, in
dem unter anderem biografi-
sche Schauplätze der beiden
Künstler besucht und Wegbe-
gleiter wie Manfred Krug, Klaus
Lenz oder Jigg Whigham inter-
viewt werden.
Ein Jahr lang hat sie Uschi Brü-
ning und Ernst-Ludwig Petrow-
sky zu Konzerten und musikali-
schen Projekten begleitet, hat
erfahren, wie beide zueinander
fanden und ihren Wunsch nach
unangepasstem Wirken und Le-
ben im Dienste des Jazz lebten.
So entstand diese außerge-
wöhnliche Künstlerbiografie mit
deutscher Jazzgeschichte, die
zugleich durch ihre Authentizi-




tung von Stadtbibliothek Mei-
ßen und Filmpalast Meißen.
Vorverkauf in der Stadtbiblio-
thek Meißen - für Bibliotheks-
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In der zweiten Septemberwoche
starteten umfassende Sanie-
rungs- und Umbauarbeiten an
Straßen, Bauwerken und Gewäs-
sern in Meißen-Triebischtal.
Um weitere Schäden nach dem
Unwetterereignis vom 27. Mai
zu beheben und die Auswirkun-
gen künftiger Starkregenereig-
nisse möglichst gering zu halten,
investiert die Stadt Meißen
539.334 Euro in eine breit ange-
legte Baumaßnahme im Trie-
bischtal, die der Stadtrat am 20.
August beschlossen hat.
Planung und Konzeption hatte
das Büro Arnold Consult aus
Meißen in enger Zusammenar-
beit mit der Stadtverwaltung,
dem Landesamt für Straßenbau
und Verkehr, der Unteren Natur-
schutzbehörde und der Unteren
Wasserbehörde des Landkreises
übernommen. Ausführendes
Bauunternehmen ist die STRA-
BAG AG Gruppe Meißen.
Vorgesehen sind mehrere Teil-
leistungen. Sie werden wenn
möglich auch parallel ausge-
führt. Verläuft alles reibungslos,
so soll die Baumaßnahme be-
reits im Dezember 2014 abge-
schlossen sein. In der genannten
Summe von 539 334 Euro ent-






Der durch die Schlamm- und Ge-
röllmassen stark beschädigte
Straßenbelag wird von Grund
auf erneuert. Auf einen separa-
ten Gehweg wird dabei verzich-
tet, stattdessen entsteht eine
Mischverkehrsfläche aus Bitu-
men mit einer Entwässerungs-
rinne. Im Bereich der Ossietzky-
straße wird der Gehweg mit ab-
gesenktem Bordstein parallel
zur Straße geführt, sodass keine
gesonderten Vorfahrtsregelun-
gen notwendig werden.
Die Flächen vor den Garagen
werden im Auftrag der Stadt-
entwicklungs- und Stadterneue-
rungsgesellschaft (SEEG) als Ei-
gentümer ebenfalls neu herge-
stellt.
Abschnittsweise kann es wäh-
rend der Bauarbeiten zur Voll-
sperrung der beiden Straßen





Die Staatsstraße 83 soll im Be-
reich Ossietzkystraße mit drei
Lagen Bitumen wieder befahr-
bar gemacht und der Gehweg
vor dem Getränkemarkt ent-
sprechend angepasst werden.
Mühlgraben
Im Zuge der Baumaßnahme an
der Ossietzkystraße wird auch
der schadhafte Mühlgraben in
diesem Bereich instandgesetzt.
Mischwasserkanal
Durch das Unwetter am 27. Mai
2014 in Mitleidenschaft gezo-
gen wurde auch der Mischwas-
serkanal an der Hohen Eifer. Das
dort verlaufende 20 cm dicke
Rohr wird durch ein 25 cm di-
ckes ersetzt und umverlegt. Die
dazugehörigen Hausanschlüsse







besser aufgenommen und abge-
leitet werden können, wird die
Verrohrung am Kirchsteigbach
erneuert und der Durchmesser
des Betonrohres von bisher ei-
nem Meter auf 1,40 Meter ver-
größert. Damit erhöht sich die





Der Straßenbau Hohe Eifer und
Kirchsteig sowie die Neuverroh-
rung am Kirchsteigbach schla-
gen insgesamt mit 446.264 Euro
zu Buche und werden zu 90 Pro-
zent über das Programm „Kom-
munaler Straßenbau“ des Frei-
staates gefördert. Die Arbeiten
am Mischwasserkanal für 35.002
Euro und am Mühlgraben für
18.889 Euro finanziert die Stadt
aus Eigenmitteln.
Für den Straßenbau im Bereich
Ossietzkystraße/S83 mit Kosten
in Höhe von 39.177 Euro kommt
das Landesamt für Straßenbau
und Verkehr in vollem Umfang
auf.
Zusätzlich wird die SEEG die
Stützmauer an ihrem Grund-
stück An der Hohen Eifer 2 er-
neuern und die Stellplatzflächen
vor den Garagen befestigen las-
sen. Die Arbeiten am Mischwas-
serkanal und am Kirchsteigbach
erfordern zudem die Umverle-
gung von Versorgungsleitungen
und den Neubau der Straßenbe-
leuchtung. Die dazu notwendi-
gen Arbeiten erfolgen in Regie
der Meißener Stadtwerke.
Für einen Einzugsbereich von ca.
2,6 km² rund um den Kirchsteig-
bach und benachbarte Areale
laufen derzeit umfassende hy-
drologische Untersuchungen.
Ziel ist es, ein Paket mit weite-
ren geeigneten Maßnahmen zu
schnüren, die zwischen Korbitz
und Dobritz die Wirkung von Un-
wetterereignissen künftig ab-
mindern sollen. Dazu zählen
zum Beispiel die Umwandlung
von Ackerland in Wald oder
Grünland, das Einbringen von
Gehölzstreifen und das Anlegen
von Rückhalte- und Geröllfang-
becken.
Den Bau eines ersten Hochwas-
serrückhaltebeckens oberhalb
der Hohen Eifer hatte der Bau-
ausschuss am 20. August be-
schlossen. Er soll ebenfalls noch
in diesem Jahr realisiert werden.
Erste Materialbereitstellungen




Baumaßnahme an der Hohen Eifer hat begonnen
Eine weitere Maßnahme im Rah-
men der Hochwasserschadens-
beseitigung 2013 ist abgeschlos-
sen. Pünktlich vor den Tagen
des Offenen Weingutes am 31.
August konnte die Sanierung
des Weges Heiliger Grund zwi-
schen Katzenstufen und Pro-
schwitzer Weg beendet werden.
Etwa drei Wochen hatten die
Bauarbeiten gedauert.
Für rund 50 000 Euro hatte der
Bauausschuss per Beschluss
vom 18. Juni 2014 die Firma
BauStein Meißen GmbH mit der
Umsetzung beauftragt.
Die Planung dazu oblag der Ar-
nold Consult AG aus Meißen.
Um dem Wander- und Wirt-
schaftswegecharakter in diesem
sensiblen Landschaftsraum ge-
recht zu werden, wurde eine
rund 30 cm starke mineralische
sogenannte „Ostrauer Wegede-
cke“ aufgebracht.
Der schmale Weg verläuft auf ei-
ner Baulänge von 430 m an der
hangseitig durch Trockenmau-
ern eingefassten Weinbergsteil-
lage „Katzensprung“ bis hin zum
benachbarten Fürstengraben.
Beim Höchststand der Elbe An-
fang Juni 2013 war der Weg et-
wa 1,80 m überflutet.
Im Rahmen der Wegeinstand-
setzung sind die Hecke und di-
verse Randeinfassungen besei-
tigt worden, um so gleichzeitig
die Entwässerungsverhältnisse
zu verbessern.
Sanierung nach Hochwasserschaden abgeschlossen










schaft Oberes Elbtal (ZAOE) auf
seinen Wertstoffhöfen und der
Handel nehmen Elektrokleinge-
räte kostenlos an. Dennoch lan-
den diese immer noch zu oft im
Restabfall. Um das zu verhin-
dern, hat der ZAOE ein besonde-
res Projekt ins Leben gerufen:
Ab Oktober nimmt der ZAOE
auf dem Gelände des toom
Marktes in Meißen kostenlos
Elektrokleingeräte zurück. Dazu
wird ein Sammelcontainer auf
dem Parkplatz aufgestellt. Die
Kleingeräte werden anschlie-
ßend in qualifizierten Einrichtun-
gen fachgerecht recycelt. Das
Projekt ist vorerst auf ein Jahr
begrenzt.
Besonders Elektrokleingeräte
aus den Haushalten sollten den
Weg in den Sammelcontainer





te, Massagegeräte und sonstige
Geräte für die Körperpflege,
Wecker, Geräte zum Messen,
Anzeigen oder Aufzeichnen der
Zeit, Waagen.




sche Geräte. All dies muss auf
dem Wertstoffhof abgegeben
werden.
Weiteres im Abfall-ABC auf der
Internetseite des Verbandes un-
ter www.zaoe.de.und im Abfall-
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In das kommende Schuljahr star-
ten die Schüler des Franziska-
neums mit einer neuen
100 MBit/s-Internetverbindung.
Eine deutliche Verbesserung für
den Unterricht, in dem die Nut-
zung neuer Medien heutzutage
selbstverständlich ist.
Die Klasse 8/3 testete am 5. Sep-
tember in ihrer Informatikstun-
de die neue Verbindung gemein-
sam mit Lehrerin Claudia
Schmidt und dem EDV-Verant-
wortlichen der Stadtverwaltung
David Hermann.
Weil der auf 16 Mbit/s begrenz-
te, kostenlose Anschluss der Te-
lekom nicht mehr für den zeit-
weise 100 Schüler gleichzeitig
ausreichte, suchten Stadt und
Schule gemeinsam nach Alterna-
tiven. Die Geschwindigkeit der
DSL-Leitungen im Stadtgebiet
Niederfähre-Vorbrücke ist je-
doch begrenzt, sodass man sich
für einen Kabelanbieter als In-
ternetdienstleister entschied.
Highspeed-Internet für das Meißner Gymnasium
Franziskaner sind zum Schulstart schneller im Netz unterwegs
David Hermann, Leiter der EDV-Abteilung der Stadtverwaltung,
und Schulleiterin Heike Zimmer testen mit Schülern die neue Ver-
bindung. Foto: Stadt Meißen
Praktisch, leicht und kompakt -
für viele ist ein e-book-reader
mittlerweile eine willkommene
Ergänzung zum gedruckten
Buch, zumal das kleine Gerät lo-
cker mehrere Bücherregale er-
setzt.
Um den bisher vorhandenen Be-
stand von rund 45.000 Medien
um einige Tausend elektroni-
sche Medien zu erweitern, ist
die Stadtbibliothek Meißen jetzt
dem Bibliotheksverbund „Liesa“
(library community for e-lending
in saxony) beigetreten. Hier ha-
ben sich mehr als 30 öffentliche
Bibliotheken in Sachsen zusam-
mengeschlossen. Ein Vorteil:
Der ständig wachsende Bestand
an Medien. So bestellt jede an-
geschlossene Einrichtung jähr-
lich weitere Lizenzen, die dann
Bibliotheksbenutzern im gesam-
ten Verbund ohne zusätzliche
Gebühren zur Verfügung ste-
hen.
Jeder mit einem gültigen Benut-
zerausweis kann sich ab sofort
ganz bequem von zu Hause aus
oder unterwegs auf der Seite
http://www.stadt-meissen.de/
stadtbibliothek.html in den neu-
en Web-Katalog der Stadtbiblio-
thek einloggen. Dort kann man
nicht nur im „klassischen“ Be-
stand der Bibliothek stöbern,
sondern findet auch alle elektro-
nischen Medien aus dem Liesa-
Bibliotheksverbund. Die Titel
seiner Wahl kann man dann auf
seinen PC oder auf sein mobiles
Endgerät herunterladen. Nach
Ablauf der Leihfrist erlischt die
Nutzbarkeit automatisch. Das ist
für Vergessliche besonders prak-
tisch, denn so können keine
Mahngebühren anfallen. Beim
Kauf eines passenden e-book-
readers sollte man darauf ach-




tung für die Liesa-Online-Auslei-
he erhalten Nutzer auf der Inter-
netseite der Bibliothek zum
Download oder direkt in der
Stadtbibliothek am Kleinmarkt
5. Wer dennoch Probleme hat,
dem bietet die Stadtbibliothek
Meißen in Zusammenarbeit mit
der Volkshochschule eine Infor-
mationsveranstaltung in der Au-
ßenstelle der Volkshochschule
in Meißen, Zaschendorfer Str.
24, an. Vormerkungen werden
dazu in der Stadtbibliothek Mei-
ßen (auch telefonisch unter
03521 / 467 300, 302) angenom-
men. Der Termin ist abhängig
von den Vormerkungen und
wird rechtzeitig in den Medien







ke begrüßte am 3. September
die beiden neuen Auszubilden-
den der Stadtverwaltung. Katha-
rina Heller (21) aus Krögis und
Laura Pietsch (20) aus Meißen
starteten am 1. September 2014
ins erste Ausbildungsjahr.
Insgesamt durchlaufen damit
derzeit sechs Auszubildende die
verschiedenen Ämter der Stadt.
Ihre Ausbildung werden sie als
Verwaltungsfachangestellte,
Fachrichtung Landes- und Kom-
munalpolitik, beenden.
Glückwünsche des Oberbürger-
meisters gingen außerdem an
zwei Auszubildende, die ihre
Ausbildung dieser Tage erfolg-
reich abgeschlossen haben. Sie
haben ihre Prüfung zur Verwal-
tungsfachangestellten bestan-
den und konnten als Mitarbeite-
rinnen in die Stadtverwaltung
übernommen werden. Laura
Koppe (21) unterstützt künftig
das Büro des Oberbürgermeis-
ters. Sophie Knabe (23) tritt den
Dienst im Finanzverwaltungs-
amt an.
Wer an einer Ausbildung in der
Stadtverwaltung interessiert ist,
sollte sich möglichst frühzeitig
informieren. Noch bis zum 17.
Oktober 2014 sind Bewerbun-
gen für den Ausbildungsstart
am 1. September 2015 möglich.
Die Ausschreibungen für Ausbil-
dungsplätze sind im Amtsblatt
und auf der Homepage der
Stadt
www.stadt-meissen.de zu fin-
den. Auskünfte über Bewerbun-
gen und Fristen gibt die Stadt-
verwaltung natürlich auch
selbst.
Oberbürgermeister Olaf Raschke begrüßte neue Auszubildende
Ausbildungsstart
in der Stadtverwaltung
Oberbürgermeister Olaf Raschke mit den neuen Auszubildenden
im Meißner Rathaus Foto: Stadt Meißen
Neues und Interessantes rund
um die Meißner Immobilienland-
schaft und Investitionsmöglich-
keiten am Standort bieten am







laden zu der Veranstaltung, bei
der Objektanbieter und Interes-
senten unkompliziert ins Ge-
spräch und ins Geschäft kom-
men können.
Zentraler Anlaufpunkt ist der
Meißner Rathaussaal. Dieser ist
am Freitag, dem 17.10. von 12
bis 18 Uhr und am Sonnabend,
dem 18.10. von 10 bis 16 Uhr
geöffnet. Einrichtungen, Privat-
personen und Makler aus Mei-
ßen und der Region stellen eine
Vielzahl von Immobilien vor, die
zum Teil erstmalig zum Verkauf
oder zur Vermietung stehen. Au-
ßerdem erwarten die Besucher
interessante Fachvorträge und
Foren zum Thema Immobilien
statt. Besichtigungen, Stadtspa-







Zudem wird es zum zweiten Mal
ein Vermietzentrum geben. Hier
informieren alle großen Meiß-
ner Vermieter  zu ihrem breiten
Angebot an Wohn- und Gewer-
beflächen. Mitarbeiter der
Stadtverwaltung Meißen geben






6. Immobilientage in Meißen
Veranstaltungen
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■ Mittw., 24. September,
19 Uhr
Romantischer Abendbummel
mit der Meißner Bürgerfrau,
Treff: Tourist-Information
■ Do., 25. September, 18 Uhr
Musizierstunde, Musikschule
Meißen
■ Frei., 26. September,
bis So., 28. September
Meißner Weinfest, Gewerbever-
ein Meißen e.V.; Näheres unter:
www.meissner-weinfest.de
■ Frei. 26. September,
bis So., 28. September
„Politik und Ökonomie des Ge-
borenseins“, Meißner Philoso-
phiewerkstatt für Frauen, Ta-
gung, Ev. Akademie Meißen
■ Frei., 26. September, 18 Uhr
Weinfahrt auf dem Fährschiff
Bosel, Verkehrsgesellschaft Mei-
ßen mbH, Elbkai
■ Frei., 26. September, 19 Uhr
Sushi & Wein, Sushi meets Säch-
sischen Wein, Sächsische Win-
zergenossenschaft Meißen,
WeinErlebnisWelt
■ Sa., 27. September, 16 Uhr
Serenade zum Weinfest, Dom-
chor Meißen, Hochstift Meißen,
Domplatz
■ Sa., 27. September, 17 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst,
Hochstift Meißen, Dom
■ Sa., 27. September, 19 Uhr
„Die (heitere) Königin der Instru-
mente“, Thilo Franck, Hochstift
Meißen, Dom
■ Mittw., 1. Oktober, 18 Uhr
Andorra, Premiere, Jugendthea-
tergruppe Meißen, Theater Mei-
ßen
■ Mittw., 1. Oktober, 19 Uhr
Romantischer Abendbummel
mit der Meißner Bürgerfrau,
Treff: Tourist-Information
■ Frei., 3. Oktober,
bis So., 5. Oktober
Bennator Bockbier-Fest, Schwer-
ter Brauerei Meißen
■ Frei., 3. Oktober, 14 Uhr
Speedway-Rennen um den Po-




■ Frei., 3. Oktober, 16 Uhr
Pittiplatsch und seine Freunde,
ein Familienprogramm, Theater
Meißen
■ Frei., 3. Oktober,
18 bis 23 Uhr
FeierWeinAbend, Vinothek am
Markt
■ Sa., 4. Oktober, 17 Uhr
21. Geistliche Abendmusik, Chor
der Hochschule für Kirchenmu-
sik Dresden, Hochstift Meißen,
Dom
■ Sa., 4. Oktober, 19 Uhr
Romantischer Abendbummel
mit der Meißner Bürgerfrau,
Treff: Tourist-Information





■ Sa., 4. Oktober, 19.30 Uhr




■ So., 5. Oktober, 15 Uhr
„Die Pflanzenwelt mittelalterli-
cher Kathedralen“, Sonderfüh-
rung, Hochstift Meißen, Dom
■ So., 5. Oktober, 16 Uhr
„Musik in Kapellen“ … Ernten
und Danken, Kammer- und Kin-
derchor Neue Kantorei St. Afra,
Kapelle Polenz
■ Die., 7. Oktober, 16 Uhr
Führung durch das Schaudepot
Stadtmuseum Meißen, Rote
Schule
■ Mittw., 8. Oktober, 19 Uhr
Romantischer Abendbummel
mit der Meißner Bürgerfrau,
Treff: Tourist-Information
■ Frei., 10. Oktober, 18 Uhr
Weinfahrt auf dem Fährschiff
Bosel, Verkehrsgesellschaft Mei-
ßen mbH, Elbkai
■ Frei., 10. Oktober, 19 Uhr
Romantischer Abendbummel
mit der Meißner Bürgerfrau,
Treff: Tourist-Information
■ Frei., 10. Oktober, 19 Uhr
Wein & Schokolade sehen, rie-
chen, schmecken …, Sächsische
Winzergenossenschaft Meißen,
WeinErlebnisWelt




durch ihren Baumeister Arnold
von Westfalen, Albrechtsburg
Meissen
■ Frei., 10. Oktober, 19 Uhr
Tisch- und Tafelkultur bei MEIS-
SEN®, Staatl. Porzellan-Manu-
faktur Meissen
■ Frei., 10. Oktober, 19.30 Uhr
Philharmonisches Konzert
„Amerika“, Werke von Beetho-
ven, Richardson, Copland, Dvo-
rak, Elbland Philharmonie Sach-
sen, Theater Meißen
■ Sa., 11. Oktober, 17 Uhr
Kulinarischer Stadtrundgang,
Treff: Tourist-Information
■ Sa., 11. Oktober, 17 Uhr
22. Geistliche Abendmusik, Ma-
ximilian Beutner, Hochstift Mei-
ßen, Dom
■ Sa., 11. Oktober, 20 Uhr
„Nachts in der Albrechtsburg“,
mit einem alten Kastellan durch
die dunklen, geheimnisvollen Sä-
le der Albrechtsburg, es wird ein
Becher Meißner Wein gereicht,
Albrechtsburg Meissen
■ So., 12. Oktober, ab 6 Uhr
Oldtimer-Teilemarkt, Motor-
sportclub Meißen e.V., Speed-
way-Stadion Meißen-Zaschen-
dorf
■ So., 12. Oktober,
11 bis 17 Uhr
Die SEEG wird 20! ... und feiert
mit großartigen Künstlern: Ka-
trin Weber, Thomas Stelzer, Sil-
ver Stone, Marita Dörner u.a.,
Theater Meißen
■ So., 12. Oktober, 12 Uhr
Musikalische Genüsse bei MEIS-
SEN®, Staatl. Porzellan-Manu-
faktur Meissen
■ Mo., 13. Oktober, 18 Uhr
Musizierstunde, Musikschule
Meißen
■ Mittw., 15. Oktober, 19 Uhr
Romantischer Abendbummel
mit der Meißner Bürgerfrau,
Treff: Tourist-Information
■ Do., 16. Oktober,
10 und 19 Uhr




■ Do., 16. Oktober, 19 Uhr
„Die den Ost-Jazz mit prägten:
Uschi Brüning & Ernst-Ludwig
Petrowsky im Porträt“, Gespräch
und Filmausschnitte von Ulrike
Keller, Stadtbibliothek Meißen,
Filmpalast Meißen
■ Frei., 17. Oktober,
bis So., 19. Oktober
„Poesie und andere Nebendin-
ge“, Tagung, Eva und Erwin
Strittmatter, Ev. Akademie Mei-
ßen
■ Frei., 17. Oktober, 10 Uhr




■ Frei., 17. Oktober, 15 Uhr
„Plauderei ab 3“, Seniorenpro-
gramm am Kamin, Lesungen von
Ernstem und Heiterem aus der
Geschichte Meißens und Sach-
sens, Albrechtsburg Meissen
■ Frei., 17. Oktober, 19 Uhr
Meißner Weingeschichten aus-




■ Frei., 17. Oktober, 20 Uhr
Konzertabend in der Staatl. Por-
zellan-Manufaktur Meissen
■ Sa., 18. Oktober,
9 bis 17 Uhr
Tag der offenen Tür in den Pro-
duktionsbereichen der Staatl.
Porzellan-Manufaktur Meissen
■ Sa., 18. Oktober, 11 Uhr
Singen des Chores „Blaue
Schwerter“ e.V. Meißen zum Tag
der offenen Tür in der Manufak-
tur MEISSEN
■ Sa., 18. Oktober, 17 Uhr
23. Geistliche Abendmusik, Rai-
ner Selle, Hochstift Meißen,
Dom
■ Sa., 18. Oktober, 18 Uhr
Musikalische Genüsse bei MEIS-
SEN®, Staatl. Porzellan-Manu-
faktur Meissen
■ Sa., 18. Oktober, 19 Uhr
„Funzelführung für Kinder“, Füh-
rung im Schein der Taschenlam-
pe durch die dunklen Säle und
Keller der Albrechtsburg - auf
der Suche nach Esmeralda,
Albrechtsburg Meissen
■ Sa., 18. Oktober, 19.30 Uhr
Operettenkonzert, Solisten der
Hochschule für Musik Dresden,
Elbland Philharmonie Sachsen,
Theater Meißen
■ So., 19. Oktober, 15 Uhr
Tee, Kaffee und Schokolade - die
drei heißen Lustgetränke, Staatl.
Porzellan-Manufaktur Meissen
■ So., 19. Oktober, bis Freitag,
24. Oktober, je 19 Uhr
„Taschenlampenexpedition für
Kinder“, abendliche Führung
durch die großen Säle und ge-
heimnisvollen Kellergewölbe, Al-
brechtsburg Meissen
■ Mo., 20. Oktober, bis So.,
2. November, tägl. 11, 12, 14
und 15 Uhr
Führungen der Sinne: kindge-
recht Meissener Porzellan über
die Sinne erleben, Staatl. Porzel-
lan-Manufaktur Meissen
■ Mittw., 22. Oktober,
10 und 16 Uhr
„Der Schlangenbruder“ und an-
dere Indianerlegenden (P 7),
Theatergruppe SENTHA, Thea-
ter Meißen
■ Mittw., 22. Oktober, 19 Uhr
Romantischer Abendbummel
mit der Meißner Bürgerfrau,
Treff: Tourist-Information
■ Frei., 24. Oktober, 19 Uhr




■ Frei., 24. Oktober, 19 Uhr
„Henkersmahlzeit mit dem Blut-
vogt“ und seinen Gefährten,
grauenvolle Geschichten aus
dem Mittelalter erwachen zum
Leben bei Speis und Trank,
„Meißner Obscurum“
■ Sa., 25. Oktober, 15 Uhr
(K)ein Elefant im Porzellanladen:
Knigge-Kurs für Kinder, Staatl.
Porzellan-Manufaktur Meissen
■ Sa., 25. Oktober, 17 Uhr
Kulinarischer Stadtrundgang,
Treff: Tourist-Information
■ Sa., 25. Oktober, 17 Uhr
24. Geistliche Abendmusik, An-
dreas Ebert, Ronald Kick, Dom-
kantor Jörg Bräunig, Hochstift
Meißen, Dom
■ Sa., 25. Oktober, 19 Uhr
Entlang der Via Vino - eine Wein-
reise mit Werner Böhme und
Jörg Jenichen, Sächsische Win-
zergenossenschaft Meißen,
WeinErlebnisWelt
■ Sa., 25. Oktober, 19 Uhr
„Funzelführung für Kinder“, Füh-
rung im Schein der Taschenlam-
pe durch die dunklen Säle und
Keller der Albrechtsburg - auf
der Suche nach Esmeralda,
Albrechtsburg Meissen
■ So., 26. Oktober, 14 Uhr
„Gartenspaziergang am Burg-
berg“ „... zum herbstlichen Blät-
terrascheln“, es gilt Historisches
und Botanisches - verbunden
mit ein wenig Literatur - bei die-
sem Rundgang zu entdecken, Al-
brechtsburg Meissen, Panora-
marundweg
■ So., 26. Oktober, 15 Uhr
(K)ein Elefant im Porzellanladen:
Knigge-Kurs für Kinder, Staatl.
Porzellan-Manufaktur Meissen





















Die Meißener Stadtwerke informieren
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Anzeige
Meißen, die Wiege Sachsens.
Malerisch an der Elbe gelegen
und mit über tausendjähriger
Geschichte ist sie ein beliebter
Touristenmagnet. Um die Stadt
und das Leben in ihr noch attrak-
tiver zu machen, haben Meiße-
ner Unternehmen und Organisa-
tionen in diesem Jahr die Aktion
„Zu Hause in Meißen“ gestartet.
Sie zeigt uns, welche Vorteile
die Stadt Meißen für ihre Be-
wohner bietet. Beruflich wie
auch privat.
Ziel der Kampagne ist es, Mei-
ßen noch attraktiver zu machen
und mehr Leute zum Leben in
Meißen zu animieren. Die Wer-
bungen der verschiedenen
Aspekte und die damit verbun-
denen Vorteile, die die Initiative
beinhaltet, zeigen, warum es ge-
rade in unserer Stadt lebens-
wert ist. Die vielen nahegelege-
nen Vereine, Ärztehäuser, Ein-
kaufsmöglichkeiten, Banken und
individuell gestalteten Wohnun-
gen und Häuser sorgen dafür,
dass sich hier Bewohner jegli-
chen Alters wohlfühlen.
An der Aktion beteiligte Unter-
nehmen und Organisationen
sind die SEEG Meißen mbH, die
Meißener Stadtwerke GmbH,
die Volksbank Raiffeisenbank
Meißen Großenhain eG, die Hof-
mann & Partner Immobilien
GmbH, die Verkehrsgesellschaft
Meißen mbH sowie die Stadtver-
waltung und die Familienvertre-
tung der Stadt Meißen.
Die SEEG ist ein kommunales
Wohnungsunternehmen, das
breite Schichten der Meißener
Bevölkerung mit Wohnraum ver-
sorgt. Wir als die Meißener
Stadtwerke (MSW) sind ein zu-
verlässiger und kompetenter
Versorger mit Strom, Gas, Erd-
wärme und Trinkwasser für Mei-
ßen und Winkwitz.
Die Volksbank Raiffeisenbank
Meißen Großenhain eG(VR) ist
Ihr Ansprechpartner für alle Fra-
gen zur Vermögensbildung und
-sicherung, Kreditversorgung
und zum Zahlungsverkehr.
Die Firma Hofmann & Partner
bietet Hilfe bei Immobilienfinan-
zierung, in Versicherungsangele-
genheiten (insbesondere bei
Spezialkonzepten rund um die
Immobilie) und beim Vermö-
gensaufbau an.
Mit Bussen und drei Fähren (seit
2009) können sächsische Bürger
und Pendler mit den Meißner
Verkehrsbetrieben (VGM) be-
quem von A nach B gelangen.
Die Familienvertretung enga-
giert sich für die Interessen der
Meißener Familien und soll
durch Unterstützung gezielter
Vorhaben deren Lebensqualität
verbessern. Sie arbeitet zudem
eng mit dem Oberbürgermeis-
ter, dem Familienamt der Stadt
und dem Stadtrat zusammen.
Die Aktion „Zuhause in Meißen“
wirbt mit kurzen Aussagen, die
auf Kfz-Schildern stehen und
sich auf das Berufs- und Privatle-
ben in Meißen beziehen. So zum
Beispiel wirbt „MEI Bestes“ für
die Nähe von Kindertages- und
Einkaufsstätten (z. B. Neumarkt-
arkaden), Ärzten und Schulen.
„MEI Zuhause“ steht für moder-
ne Wohnhäuser und vielfältige
Bildungs- und Freizeitangebote
(z. B. Freizeitbad Wellenspiel).
„MEI Alltag“ repräsentiert den
entspannten Alltagsablauf, un-
ter anderem dank günstiger Ver-
kehrsanbindungen, was gerade
für ältere Menschen ein Vorteil
ist. Unter dem Motto „MEI All-
tag“ wird auch derzeit die ehe-
malige Neumarktschule saniert
und zu einem betreuten Woh-
nen umgebaut.
„MEI Karriere“ verspricht vielfäl-
tige Arbeitsplätze in Meißen, die
durch kurze Arbeitswege güns-
tig zu erreichen sind, wodurch
mehr Freizeit entsteht, und ne-
benbei Sport und Kultur in der
Stadt mitgestalten. „MEI Woh-
nung“ steht für Wohnungen, die
für jeden Geschmack das Richti-
ge bieten. Einkaufs- und Erho-
lungsmöglichkeiten sind nie
weit entfernt und da Meißen ge-
nau zwischen Großstadthektik
und ländlicher Abgeschieden-
heit liegt, kann man das (Stadt-)
Leben voll genießen.
Vor allem für die jüngeren Meiß-
ner gibt es „MEI Verein“ und
„MEI Kumpels“, die darauf auf-
merksam machen, dass Meißen
viele Möglichkeiten für Hobbys
und Freizeit mit Freunden bie-
tet.
Das jährlich stattfindende Meiß-
ner Weinfest im September hat
schon Tausende Besucher in die
Porzellanstadt gelockt. Bei Mu-
sik, Tanz und natürlich Meißener
Wein kann man entspannen,
Leute treffen oder einfach das
Flair der Stadt genießen. Zu den
Höhepunkten gehören der Fest-
umzug mit Firmen und Vereinen
sowie das abendliche Feuerwerk
am Sonntag. Vielleicht fühlen
sich viele durch dieses Event so
zur Stadt hingezogen, dass sie
Meißen als Wohnort in Betracht
ziehen. Denn je mehr Leute in
der Stadt leben, desto mehr
kann für all das getan werden,
wofür „Zuhause in Meißen“
steht: Kultur, Alltag und Karriere
in der Stadt am Elbhang.
„Zuhause in Meißen“ - ein Projekt
für das Leben in Meißen
Initiatoren des Projektes „Zuhause in Meißen“. Foto: Stadt Meißen
dass die Meißener Stadtwerke
GmbH sich auch an den Vorbe-
reitungen für das Meißner Wein-
fest stark engagiert?
Dazu werden in sechs Tagen ins-
gesamt 340 Meter Lichterketten
mit über 680 Leuchtmitteln von
zwei Monteuren verbaut. So
können die Straßen und Gassen
von Meißen in einem ganz be-
sonderen Glanz erstrahlen. Die
Lichterketten bleiben in fünf
Metern Höhe bis zur Weih-
nachtszeit hängen, dann werden
sie zusätzlich mit Schmuckele-
menten verziert. Ist die Weih-
nachtszeit vorbei, werden die
Ketten wieder abgenommen
und bleiben bis zu ihrem nächs-
ten Einsatz im Lager der Meiße-
ner Stadtwerke GmbH.
Zwei Monteure bauen an fünf
Arbeitstagen Baustromkästen
auf, um eine optimale und siche-
re Energieversorgung für alle
Stände zu gewährleisten.
Des Weiteren werden in knapp
drei Tagen 21 Standrohre in der
Innenstadt von zwei Monteuren
aufgebaut. Davon beziehen die
fahrenden Händler und gastro-
nomischen Wagen ihr Wasser
für die Zeit des Weinfestes.
Vorsicht ist nach dem Weinfest
geboten, wenn alles in Auf-
bruchsstimmung ist. Dabei kann
eines der Standrohre übersehen
und umgefahren werden, was
eine meterhohe Wasserfontäne
zur Folge hat. Also bitte Vorsicht
beim Rangieren!
Wussten Sie schon,
Aus der Stadt / Amtliches
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Was ist zu tun im Notfall? Wen
kann ich anrufen? Wer hilft mir?
Notsituationen treten meist
überraschend auf. Mit dieser
Reihe im Meißner Amtsblatt
wollen wir die Meißner Bürge-
rinnen und Bürger regelmäßig
informieren, damit Sie Hand-
lungssicherheit gewinnen und
schon im Vorfeld überprüfen
können, ob Sie gut vorbereitet
sind. Die Beiträge dieser Reihe




Teil 2: Bauliche Sicherheit -
Kleine Maßnahmen,
große Wirkung
Sie fühlen sich wohl in dem Haus
oder in der Wohnung, in der Sie
wohnen? Fühlen Sie sich auch si-
cher? Es sind nicht nur extreme
Wetterlagen, die die Sicherheit
in Gebäuden gefährden können.
Ausfälle von Strom, Wasser,
Energie oder Telekommunikati-
on machen das Leben unsicher.
Sie können dagegen etwas tun.
In vielen Fällen reichen schon
kleinere bauliche Maßnahmen,
um die Sicherheit deutlich zu
steigern. Nachfolgend finden
Sie eine kleine Auswahl von Din-
gen, die Sie tun oder veranlas-
sen können.
Das Dach
- Lassen Sie die Dachdeckung
mit Sturmhaken und ausreichen-
der Vernagelung sichern.




- Bei Schneelast sind Flachdä-
cher und weit gespannte De-
cken besonders gefährdet.
- Sichern Sie den Dachstuhl und
die Dachhaut durch zusätzliche
Befestigungen gegen Abheben
bei Orkanböen.
- Lassen Sie bei geneigten Dä-
chern Windrispen in kreuzweiser
Anordnung anbringen.
Die Außenanlagen
- Denken Sie beim Baumbestand
in Hausnähe an die Gefahr des
Windbruchs.
- Sichern Sie Markisen und Über-
dachungen gegen Stürme.
Das Abwasser
- Installieren Sie Rückstauver-
schlüsse in Abwasserleitungen
und kontrollieren Sie regelmä-
ßig deren einwandfreie Funkti-
on.
- Mit einer Hebeanlage können
Sie Abwasser aus tiefer gelege-
nen Geschossen entsorgen; die-
se Leitungen müssen deutlich
oberhalb des Rückstauniveaus
geführt werden.
- Eine leistungsfähige Tauch-
pumpe ermöglicht in Verbin-
dung mit einem Pumpensumpf
das Abpumpen eventuell einge-
drungenen Wassers. Pumpen-
sümpfe sollten an mehreren
Stellen in überflutungsgefähr-
deten Geschossen und in Aus-
gangsnähe vorgesehen werden.
- Fliesenbeläge und wasserfeste
Bau- und Dämmmaterialen in
den Untergeschossen ermögli-
chen im Bedarfsfall eine effekti-
ve Entsorgung von Wasser und
Schlammrückständen.
Die Elektroversorgung
- Lassen Sie die Elektroanlage
hinsichtlich des Schutzes vor
Überspannungen und auf Feh-
lerstrom-Schutzeinrichtungen
(RCD, früher FI-Sicherung) kon-
trollieren und im Bedarfsfall er-
gänzen.
- Ist der Blitzschutz des Hauses
ausreichend ausgelegt?
- Für gefährdete Geschosse soll-
te es komplett getrennte Strom-
kreise geben, die bei Bedarf voll-
ständig stromlos geschaltet
werden können.
- Legen Sie Zählerkästen, den
Hausanschluss etc. überflu-
tungssicher an.
- Wenn Sie in einem Überflu-





- Sichern Sie Tankanlagen im
Haus und im Außenbereich ge-
gen Aufschwimmen.
- Planen Sie auch die Möglichkeit
des Betriebs der kompletten
Heizungsanlage über Notstrom
mit ein.
- Die Heizungsanlage selbst soll-
te auch gegen Überflutungen
gesichert werden.
Mehr zum Thema bauliche Vor-
sorge, insbesondere Vorsorge





Das Ordnungsamt informiert zum Bevölkerungsschutz
Was tun im Notfall?
Rettungsdienst/Erste Hilfe/Feuerwehr 112
Polizei 110
Polizeirevier Meißen 03521 4720
Ärztebereitschaft 116 117
Krankenhaus Meißen 03521 7430
Störnummer Meißener Stadtwerke (MSW) 0800 3738611
oder -12
Sperr-Notruf EC-/Kreditkarten 116 116







2 oberhalb Kirchsteigbach; Ver-






weg (R01) und Radwegbrücke
an der Knorre (R02) - Ident-Nr.
2966; Bestätigung der Vorpla-







Sofortmaßnahme an der Hohen
Eifer in Meißen; Vergabe von
Bauleistungen: Straßenbau, Ka-
nalbau und Tiefbau für Versor-
gungsleitungen
Beschluss-Nr. 14/6/032
Annahme und Vermittlung von
Sach- und Geldspenden, Schen-
kungen und ähnlichen Zuwen-
dungen gemäß § 73 Abs. 5 der
Sächsischen Gemeindeordnung







Ein Stück Straßenbahngeschichte ist zurück
Am 6. September war es soweit: Der historische Personenwagen Nummer 14 kehrte nach fast 80 Jah-
ren zurück nach Meißen. Dort steht er jetzt an seinem früheren Standort im ehemaligen Straßenbahn-
betriebshof auf der Jaspisstraße. Gelungen waren Bergung und Transport mit Unterstützung der Fir-
ma Mentner Krane aus Meißen, die dem rund drei Tonnen schweren Relikt mit Spezialtechnik zu Leibe
rückte. Gemeinsam mit Straßenbahnfreunden wird nun nach geeigneten Möglichkeiten zur Restaurie-
rung des Wagens gesucht. Foto: Stadt Meißen
Am 4. Oktober ist es wieder so
weit. In der Gewichtheberhalle
starten die stärksten Männer
und Frauen aus Deutschland
und Europa beim Turnier um
den „Pokal der Blauen Schwer-
ter“. Erwartet werden neben
dem deutschen Auswahlkader
für die internationalen Meister-
schaften und der französischen
Nationalmannschaft auch indivi-
duell eingeladene starke Einzel-
starter. Die Qualität der Starter
und die Beliebtheit des Turniers
in den vergangenen Jahren ver-
sprechen einen spannenden
Wettkampftag mit vielen Gästen
aus Meißen und der ganzen Re-
gion.
Turnier „Pokal der Blauen
Schwerter“ Meißen 2014,
Sonnabend, 4. Oktober 2014,
Gewichtheberhalle Meißen,
Sportforum Goethestraße
Veranstaltung 1: Beginn 14 Uhr
Veranstaltung 2: Beginn 19 Uhr
Karten gibt es im Sporthaus Sigi
Lässig, Kurt-Hein-Str. 7, in der
Buchheim Verkaufsstelle, Ger-
bergasse 20 und in der Tourist-
Information Meißen, Markt 3.
Der Wettkampf ist eine der re-
nommiertesten Veranstaltun-
gen im Gewichtheben in
Deutschland, die Tradition und
Zukunft eng verbindet. Zum ers-
ten Mal 1971 veranstaltet, er-
warb sich der Pokal in den Fol-
gejahren einen hervorragenden
internationalen Ruf.
Nach der Wende gelang es zu-
nächst lange nicht, diese Traditi-
on fortzuführen. Erst nach 20
Jahren Pause, im Jahre 2012,





Wettkampf um das weiße Gold am 4. 10.
„Pokal der Blauen Schwerter
Weinfest in Meißen
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■ ab 19 Uhr Eröffnungsshow
mit Sächsischen Weinhoheiten,
Vertretern der Partnerstädte,
Livemusik u.v.a. - Moderation
Bernd Warkus
■ ab 21 Uhr Feelman - Cover-
Party-Band Blues Brothers
Heinrichsplatz
■ ab 20 Uhr Buddy Joe
Burgstraße/Café Zieger
■ ab 19 Uhr Hardy & Conny -
Schlager, Oldies
Am Tuchmachertor - Brauhaus
ab 18 Uhr SSH-Party-Team
Frauenkirche
■ ab 19 Uhr Weinausschank
Rathaus Innenhof
■ ab 20 Uhr DJ SKY NOBEL & DJ
MR RGR
Festzelt am Kleinmarkt
■ ab 19 Uhr Weinfesteröffnung
mit DJ Mr. Beat René Warkus
Baderberg
■ ab 18 Uhr Sylvia Schweikl, Folk
& Songs
■ ab 21 Uhr Tom Kay & the
young freaks - Folkrock
Hahnemannsplatz
■ ab 19 Uhr Tanzclub ROT-
GOLD Meißen
■ ab 20 Uhr Live Band - Olisrock-
band
Bühne am Theater
■ ab 19.30 Uhr Blaswerk Mei-
ßen e. V. - Blasmusik mal anders
- von ABBA bis Udo Jürgens
Gasthaus zur Altstadt
■ ab 18 Uhr DJ Happy - Disco
für Jung und Alt
Weindorf „Rote Schule“
■ ab 20 Uhr The Lazy Boys
Lorenzgasse
■ ab 20 Uhr Duo Holler & Wen-
del - Livemusik
Rossmarkt
■ ab 17 Uhr Live-Musik mit MAI-
LAND-Musik, die beste Musik
der letzten 40 Jahre
Besenwirtschaft Schumann
■ ab 19 Uhr Micha Winkler mit
„Placebo Flamingo“
Bahrmanns Keller
■ ab 20 Uhr The BeeFees
Bahrmanns Weincafé
■ ab 20 Uhr Rudolf D. Kostas -
Lieder zum Wein
Kleinmarkt
■ ab 20 Uhr Live-Musik
30´s Weinbistro
■ ab 19 Uhr Livemusik mit „Tay-
ler´s Talk“, Markus Kaphegyi - Gi-
tarre und Gesang
Hähner Hof
■ ab 19 Uhr Ultimative „Mölli-
Party“ - Gassenhauer, Oldies,
Hits & Party
Weingarten am Schlossberg
■ ab 20 Uhr Tanzkapelle Banda
Comunale - geballte Blazmuzik
aus Dresden
Domplatz
■ 10 - 20 Uhr Albrechtsburg
Meißen Dauerausstellung „Du
bist die Kunst!“ - Mitmach-Illusio-
nen
■ ab 18 Uhr Weinausschank
■ ab 20 Uhr Brian Bossert - Folk
/ Irish Music (Bühne vor dem
Dom)
Burgkeller´s Weinzelt
■ ab 19 Uhr Duo In Team - Rock-






■ 13 - 14.30 Uhr The Hornets -
Rock ’n’ Roll
■ 15 - 17.30 Uhr The Rooftops -
The Beatles Rock
■ 18 - 20.30 Uhr Stella rockt -
Rock & Pop
■ ab 21 Uhr Maria König Kapelle
Heinrichsplatz 
■ 13 - 15 Uhr Meißner Blasmusi-
kanten
■ 15.30 - 18.30 Uhr Chicks for
Free - Dire Straits-Coverband
■ 19 - 20.30 Dead or alive - Bon
Jovi Tribute
■ ab 21 Uhr Big Fat Shakin -
Rock ´n´ Roll
Burgstraße/Cafe Zieger
■ 13 - 17 Uhr Gruppe Sizilia - Un-
terhaltungsmusik
■ ab 18 Uhr Der Elbetaler - Tanz-
musik und Spaß
Am Tuchmachertor - Brauhaus
■ ab 13 Uhr SSH-Party-Team
■ 20 - 21 Uhr Roland Kaiser Dou-
ble
Frauenkirche
■ ab 11 Uhr Weinausschank
■ ab 11.30 Uhr Mitmachangebo-
te für Groß und Klein - Thema
„Anders wachsen“
■ ab 14 Uhr Tanzkids der Grund-
schule Zadel
■ 15 - 17 Uhr Bühnenprogramm
jeweils zur vollen Stunde
■ 19 Uhr Feuershow - Foto-Fit-
ness-Company Nossen
Rathaus Innenhof
■ ab 20 Uhr ELEKTRONIC-BEAT
BROTHERS (Holi Meißen)
Festzelt am Kleinmarkt
■ 16.30 - 19 Uhr Live-Musik -
Jazz-Blues-Swing
■ ab 20 Uhr Double Voices - Par-
tyband
Baderberg
■ ab 12 Uhr Fairydust- Irish &
Scot. Folk
■ ab 15 Uhr Tom Kay & the
young freaks
■ ab 18 Uhr Julia Montez - Folk-
rock
■ ab 21 Uhr Stan „the man´s“
Bohemian Blues Band
Hahnemannsplatz 
■ ab 12 Uhr Kids Modenschau
■ ab 13 Uhr Zumba-Dance
■ ab 14 Uhr Tanzclub ROT-
GOLD Meißen - Kids
■ ab 15 Uhr Sophia Venus - live
■ ab 16 Uhr Sportspielmanns-
zug Zabeltitz
Bühne am Theater
■ ab 12.30 Uhr Solisten/Grup-
pen der Musikschule des Land-
kreises Meißen - musikalische
Weltreise
■ ab 14 Uhr Veronika-Marie Kra-
lacek singt & swingt
■ ab 15 Uhr Tanzstudio Jiri No-
vak - Aus der Welt der Tänze
■ ab 16 Uhr Solisten der Landes-
bühnen Sachsen - ein kleines Un-
terhaltungskonzert
■ ab 17 Uhr Orientale Bouquet -
eine Tanzshow
■ ab 18 Uhr Silverstone - Dixie-
land, Jazz & Blues
■ ab 20.30 Uhr Gruppe „Sedo-
ny“, deutscher Rock & Pop
Gasthaus zur Altstadt
■ 12 - 18 Uhr DJ Happy - Disco








■ ab 18 Uhr Der Mölli - Livemu-
sik
Weindorf „Rote Schule“
■ 17 - 19 Uhr The Hornets - Rock
’n’ Roll
■ ab 20 Uhr De Hügelfüx - Party-
band
Lorenzgasse
■ ab 15 Uhr „Extraherb“, Döbeln
■ ab 20 Uhr „Wolf´s Vision“,
Leipzig
„Meißner Hof“
■ ab 19 Uhr Jahnataler Blasmu-
sikanten
Rossmarkt
■ ab 12 Uhr Musikgruppe MAI-
LAND, Live-Musik aus den Top
100 Charts
Besenwirtschaft Schumann
■ ab 19 Uhr Meißner Garten-
band - MGB, Livemusik - Welthits
& kleine Lieder
Bahrmanns Keller
■ ab 19 Uhr The Lazy Boys
Bahrm. Weincafé
■ ab 17 Uhr Rudolf D. Kostas -
Lieder zum Wein
Kleinmarkt
■ ab 16 Uhr Live-Musik
Hähner Hof
■ ab 19 Uhr Unterhaltung und
Live-Partyband  
Domplatz
■ 9 - 16.30 Uhr Dom geöffnet -
Besichtigung und Führungen
■ ab 10 Uhr Weinausschank
■ 10 - 20 Uhr Albrechtsburg
Meissen Dauerausstellung „Du
bist die Kunst!“ - Mitmach-Illusio-
nen
■ 13 - 16 Uhr stündlich Turm-
führungen im Dom
■ 12 - 12.30 Uhr Orgelmusik im
Dom
■ 13 - 16 Uhr Musik unter der
Linde mit M. Holtzhauer (Bühne
vor dem Dom)
■ 16 - 16.30 Uhr Serenade mit
dem Domchor Meißen, Volkslie-
der zum Zuhören und Mitsingen
■ 17 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst im Dom
■ 17 Uhr Lösius der Stadtmusi-
cus - Lieder zum Wein (im Wap-
penhaus, Domplatz 6)
■ 18 Uhr Unfolkkommen - Folks-
musik von sittsam bis unsittlich -
(im Wappenhaus Domplatz 6)
■ 19 Uhr „Die (heitere) Königin
der Instrumente“ - Bekanntes,
Heiteres und Erlesenes aus der
Welt der Orgelmusik
■ ab 20 Uhr Brian Bossert - Folk
/ Irish Music (Bühne vor dem
Dom)
Burgkeller´s Weinzelt
■ ab 14 Uhr Dixieland








■ 12.30 - 14.30 Uhr Holzhäuser
Spatzen
■ 15 - 17.30 Uhr Drugstore -
Country
■ 18 - 20.30 Uhr Frank-Sinatra-
Show - Roger-Pabst Trio
Heinrichsplatz
■ 12.30 - 14 Uhr Blaswerk Mei-
ßen e. V.
■ 14.30 - 16.30 Uhr Radiophon -
Swing, Rock
■ 17 - 20.30 Uhr Four Roses -
Rock
Burgstraße/Café Zieger
■ ab 12 Uhr Der Elbetaler - der
Nachschlag
Am Tuchmachertor - Brauhaus
■ ab 11 Uhr SSH-Party-Team
Frauenkirche
■ ab 11 Uhr Weinausschank
■ ab 11.30 Uhr Mitmachangebo-
te für Groß und Klein - Thema
„Anders wachsen“
■ 14 Uhr Bühnenprogramm
■ 14.30 Uhr Musikalisches mit
der Domkurrende Meißen
■ 15 Uhr Blaswerk Meißen e. V.
■ 16 Uhr Gospelchor St. Afra
■ 17 Uhr Birdy and Guys Funk-
und Soulband, Meißen
■ ab 19 Uhr Lampionumzug -
Treffpunkt an der Frauenkirche
■ ab 19.15 Uhr Film ab! Am
Turm der Frauenkirche
Festzelt am Kleinmarkt
■ ab 12.30 Uhr Meißner Früh-
schoppen Blue-Dragons-Jazz-
band
■ 15.30 - 17.30 Uhr The Dead-
lines - Swing, Rockabilly
■ ab 18 Uhr Big Fat Shakin -
Rock ´n´ Roll
Baderberg
■ ab 12 Uhr Kowa - Blues
■ ab 15 Uhr Stan „the man´s“
Bohemian Blues Band
■ ab 18 Uhr Joe´s Daddy & Band
- Songs & Folk
Hahnemannsplatz
■ ab 13 Uhr Silver Pearl - live
■ ab 16 Uhr Roland-Kaiser-Dou-
ble
■ ab 17 Uhr Silver Pearl - live
Bühne am Theater
■ ab 12.30 Uhr Oh, alter Knaben
Herrlichkeit - krumme Lieder
und andere Sentiments
■ ab 14 Uhr Tanzstudio Jiri No-
vak - Aus der Welt der Tänze
■ ab 15 Uhr Felix „HELIOS“ Kra-
lacek - Swing, Jazz, Evergreens
■ ab 16 Uhr 4Motions - Show-
tänze
■ ab 17 Uhr BREL-Ballett-Impro-
visationen - Tanzcompagnie Lan-
desbühnen Sachsen
■ ab 18 Uhr Prime Time - Live-
band echt & unverwechselbar
Gasthaus zur Altstadt
■ 10 - 14 Uhr Frühschoppen mit
DJ Happy
■ 15 - 20 Uhr DJ Happy - Disco
für Jung und Alt
Weindorf „Rote Schule“
■ ab 17.30 Uhr Anthony -
Greatest Hits
Lorenzgasse
■ ab 15 Uhr Duo Holler & Wen-
del - Livemusik aus Berlin
Rossmarkt
■ ab 13 Uhr Musikgruppe MAI-
LAND, Country-Soul-Shanty
Besenwirtschaft Schumann
■ ab 11.30 Uhr Brokkoli - Brock-
witz - Schlagerchor
■ anschließend Pressluft Brass-
musik - Chrissi Niese & ihr Tas-
tenmann - Piano & Gesang
Kleinmarkt
■ ab 14 Uhr Live-Musik
Hähner Hof
■ ab 15 Uhr Musikalische Unter-
haltung mit Mario Holtzhauer
Domplatz
■ 9 - 11.30 Uhr Dom geöffnet -
Besichtigung und Führungen
■ ab 11 Uhr Weinausschank
■ 10 - 18 Uhr Albrechtsburg
Meissen Dauerausstellung „Du
bist die Kunst!“ - Mitmach-Illusio-
nen
■ 12 - 13 Uhr Gottesdienst im
Dom
■ 13 - 16 Uhr stündlich Turm-
führungen im Dom
■ 13 - 18 Uhr Dom geöffnet -
Besichtigung und Führungen
■ ab 13 Uhr Live-Musik mit Wa-
ter Tower Jazzband (Bühne vor
dem Dom)
Burgkeller´s Weinzelt





■ ab 10 Uhr Festumzug
■ 20 Uhr Fackelschwimmen in
der Elbe mit der DLRG Meißen
■ 20.30 Uhr Feuerwerk vom
Crassoberg
An allen Tagen ist der Eintritt
frei!
Das Weinfestprogramm
Gute Stimmung beim Festumzug im vorigen Jahr. Foto: C. Hübschmann (Archiv)
Amtliches / Sonstiges
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Vorstehende Sitzungen sind öffentlich. Zeit, Ort und Tagesordnung
der öffentlichen Sitzungen des Stadtrates und seiner Ausschüsse
werden in den Schaukästen am Rathaus der Stadt Meißen, Markt 1,
Außenfront Burgstraße, sowie vor der Johannesschule, Dresdner
Straße 21, linkes Grundstücksteil für die Dauer von mindestens sie-
ben Tagen ortsüblich bekanntgegeben.
Die Dokumente zu den Sitzungen finden Sie auf der Internetseite
der Stadt Meißen http://www.stadt-meissen.de unter der Rubrik
Stadtrat/Ratsinformationssystem.
Terminkalender der öffentlichen
Sitzungen des Stadtrates und seiner
Ausschüsse im September/Oktober
Termin Beginn Gremium Sitzungsort
24.09.2014 17 Uhr Stadtrat Rathaus Markt 1
Großer Ratssitzungssaal








22.10.2014 17 Uhr Bauausschuss Rathaus Markt 1,
Kleiner Ratssitzungssaal
05.11.2014 17 Uhr Stadtrat Rathaus Markt 1
Großer Ratssitzungssaal
Auf folgenden Straßen kommt es auf Grund von Bau- oder sonstigen
Maßnahmen zu den genannten Einschränkungen. Die Stadt Meißen
informiert daneben regelmäßig und aktuell auch über kurzfristige













Begrenzung auf 12 t
Ossietzkystraße 12.12.2014 Beseitigung Un-
wetterschäden
Halbseitige Sperrung mit Um-
leitung über Köhlerstraße /
Jaspisstraße; Vollsperrung



























Die Meldebehörde darf gemäß §
33 Abs.1 SächsMG Parteien,
Wählergruppen und anderen
Trägern von Wahlvorschlägen in
den sechs Monaten, die der
Landratswahl am 07.06.2015 vo-
rangehen, Gruppenauskünfte
aus dem Melderegister erteilen.
Die Wahlauskunft beinhaltet




Der Übermittlung der Daten
kann schriftlich oder persönlich
im Bürgerbüro der Stadt Mei-
ßen, Markt 1, 01662 Meißen,




Montag 9 - 12 Uhr
Dienstag 9 - 18 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9 - 18 Uhr
Freitag 9 - 12 Uhr




Rund 50 Meißnerinnen und
Meißner hatten sich zum 75.
Jahrestag des Kriegsbeginns am
1. September 2014 am Kremato-
rium an der Nossener Straße
eingefunden. Anlass war eine
Gedenkfeier für 16 ermordete
Zwangsarbeiter, zu der die
Meißner Bürgerinitiative Stol-
persteine eingeladen hatte. Die
jungen Männer aus ganz Europa
wurden an der Friedhofsmauer
kurz vor Beendigung des Zwei-
ten Weltkrieges ohne Urteil und
Prozess von Polizeibeamten er-
schossen. Worte der Erinnerung
übermittelten neben Oberbür-
germeister Olaf Raschke, Pfar-
rer i.R. Jürgen Günther und Pfar-
rer Bernd Oehler auch die Zeit-
zeugen Fritz Walter und Dr.
Horst Zimmermann.
Sie erinnerten an den Beginn
des Zweiten Weltkrieges vor 75
Jahren und wiesen auf die Wun-
den hin, die auch in Meißen
noch nicht verheilt seien. Mit
der Gedenktafel, so Oberbür-
germeister Olaf Raschke, hole
man die Opfer aus ihrer Anony-
mität und gebe ihnen ein stück-
weit ihre Menschenwürde zu-
rück. Ebenso wie das Stadtober-
haupt erinnerte auch Jürgen
Günther an die Kriege und Kon-
flikte, die heute wieder in unse-
rer unmittelbaren Nähe ausge-
tragen werden: „Wir leiden mit
den Völkern in unserer Nachbar-
schaft, die immer noch und im-
mer wieder von Kriegsgewalt
und Gewalttaten tyrannisiert
werden.“
In ergreifenden Berichten schil-
derten die Zeitzeugen Dr. Horst
Zimmermann und Gärtnermeis-
ter Fritz Walter, wie sie als junge
Gärtnerlehrlinge das Geschehen
am angrenzenden Friedhof mit-
erleben mussten. Fritz Walter
beschrieb anschaulich, wie er
aus dem naheliegenden Lehr-
lingszimmer die gebeugten Ge-
stalten beobachtete, die im
Halbdunkel von Unifomierten
zum Friedhof geführt wurden
und wie er kurz darauf den Knall
der tödlichen Schüsse hörte.
Mit der Gedenktafel wird auch
ein Vermächtnis des verstorbe-
nen Meißner Ortschronisten
Gerhard Steinecke erfüllt, der
über die Mordaktion recher-
chiert und einen solchen Ge-
denkstein angeregt hatte.
Der Geschäftsführer des Krema-
toriums, Jörg Schaldach, ent-
hüllte am 1. September die In-
schrift an der Friedhofsmauer.
Die Bläsergruppe der Evange-
lisch-Lutherischen Kirchenge-
meinde begleitete die Zeremo-
nie und Meißner legten Blumen
zum Gedenken der Opfer und
zur Mahnung nieder.
Andreas Graff für die Bürger-
initiative Stolpersteine
Opfer der NS-Zeit geehrt








Beim 4. Unternehmerinnentag im Landkreis Meißen trafen sich am
15. Juli Geschäftsfrauen aus der Region im Meißner Rathaus zum
Kontakt- und Ideenaustausch. Der Tag bot viele Impulse zu The-
men wie Vereinbarkeit von Beruf und Familie, Frauenquote und
Frauen in Führungspositionen. Organisiert hatte ihn das IHK-Regio-
nalbüro Riesa mit der Meißner Gleichstellungsbeauftragten und
weiteren Partnern. Foto: Stadt Meißen




nen und Meißner zur Bür-
gersprechstunde. Die Ge-
spräche mit den Bürgern
sind für ihn ein enorm






det am Dienstag, 7. Okto-
ber 2014 von 15 bis 17
Uhr im Rathaus, Markt 1
statt. Interessierte Bürger
melden sich bitte unter
der Rufnummer 03521
467206 im Sekretariat des
Oberbürgermeisters unter











ging zu Ende. Die langjährige Sa-
nierung der Pestalozzi-Ober-
schule ist abgeschlossen. Der
neue Schulhof wurde offiziell
eingeweiht. Was lag da näher,
als dies mit einem Schulhoffest
zu feiern.
Am Vormittag des 16. Juli feier-
ten Schüler, Lehrer, Eltern und
Gäste die offizielle Einweihung
des hinteren Hofes. Der schön
gestaltete Hof krönte die Sanie-
rung und Renovierung des Alt-
baus. Neben einem offiziellen
Programm, bei dem auch Ober-
bürgermeister Olaf Raschke ei-
ne Rede hielt und Schülerinnen
und Schüler ihre Talente beim
Singen, Tanzen und Musizieren
bewiesen, gab es Bastelangebo-
te, Kuchen und ein Unterhal-
tungsprogramm in der Turnhal-
le. Dort zeigten begabte Thea-
terkinder, Akrobaten und Break-
dancer ihr Können und sorgten
für Staunen und viel Applaus. In
den zwei Stunden konnten die
Schülerinnen und Schüler aber
auch in einem Polizeiwagen sit-
zen, Dart spielen oder beim Fuß-
ballturnier ihr Talent beweisen.
Vertreter der Stadtverwaltung
und weitere Gäste begutachte-
ten mit Herrn Schulleiter Jacob
das Schulhaus in seiner ganzen
Schönheit. Ein besonderes High-
light wurde in diesem Zusam-
menhang enthüllt: Eine bei der
Sanierung der Turnhalle ent-
deckte hundert Jahre alte Bo-
dendiele, welche in Zukunft die
Wand neben dem Schulleiter-
zimmer verzieren wird.
Allen Beteiligten war der Spaß
an diesem Tag anzumerken und
vielleicht besteht die Chance,
dass aus diesem bunten Treiben






Wir Kinder der Questenberg-
schule hatten sechs spannende
Ferienwochen, die unter ver-
schiedenen Themen standen. So
ging es unter dem Motto Sport-
und Spielewoche zuerst in den
Sport- und Spielepark nach Dres-
den. Zu sehen gab es einen
Trimm-Dich-Pfad, eine Balancier-
und Kletterstrecke, ein Fußball-,
Badminton-, Volleyball- und Bas-
ketballfeld und vieles mehr.
Auch die Albrechtsburg Meißen
stand auf dem Ferienplan in die-
ser Woche.
Das Programm hieß „Rasseln,
Würfel, bunte Karten“. Dort
wurden uns Spiele erklärt, die
man im Mittelalter gern spielte.
Großen Spaß machte uns auch
das Projekt Trickfilm. Allein oder
in Gruppen entwickelte jeder
seine Trickfilmgeschichte, und
mit Papier, Schere und Leim ent-
standen Figuren und Landschaf-
ten. Viel Geduld und Konzentra-
tion war bei dem Fotografieren
von einzelnen Bewegungen der
Bilder gefragt. Am Computer
entstanden mit den fertigen Bil-
dern, den Sprachaufnahmen
und den selbstgemachten Ge-
räuschen verschiedene Trick-
filmgeschichten. So entstand ei-
ne kleine DVD mit sieben Trick-
filmgeschichten.
In der Handwerkerwoche konn-
ten wir das Korbflechten erler-
nen und gestalteten mit dem
Lötkolben kleine Holztruhen.
Auch die Meißner Feuerwehr
stand auf dem Programm. Dort
erfuhren wir etwas über die Ge-
schichte, die verschiedenen Ein-
satzwagen und natürlich durf-
ten wir auch löschen.
Die dritte Ferienwoche war die
Verkehrserziehungswoche, in
dieser Woche besuchten wir die
Verkehrsgesellschaft Meißen
(VGM). Wir lernten das Maskott-
chen Felix kennen, das uns über
das richtige Verhalten im Bus
und an der Haltestelle aufklärte.
Danach haben wir gelernt, einen
Fahrplan zu lesen. Im kleinen
Museum konnten wir alte Uni-
formen, Fahrkarten, Kassen und
Busse bestaunen. Sehr span-
nend war auch unsere Schnipsel-
jagd durch Meißen. Die erste
Botschaft war unterhalb des
Questenberges zu suchen. Die
Jagd führte zu bekannten Orten
durch die Altstadt. Dabei muss-
ten die Kinder einige Aufgaben
lösen, um am Ende den Schatz
zu finden.
Die vierte Woche war die Natur-
woche und wir machten u.a. ei-
nen Ausflug in den Spitzgrund
zum Seerosenteich nach Coswig.
Ausgerüstet mit Kescher und
Becherlupen führte uns eine lan-
ge Wanderung durch die schöne
Natur des Spitzgrundes. Am
Teich angekommen, haben wir
Pilze gesammelt, Wassertiere
gefangen und Buden gebaut.
In der vorletzten Ferienwoche
drehte sich alles um Gesundheit
und Sport.
Bei der Hortolympiade suchten
wir das sportlichste Mädchen
und den sportlichsten Jungen.
Und um uns zu stärken, haben
wir ein tolles Buffet mit selbst
gebackenem Brot, leckerem
Kräuterquark, kleinen Snacks
und viel Obst und Gemüse vor-
bereitet.
Die letzte Woche ließen wir bei
einer Modenschau mit selbst ge-
stalteten Kostümen aus ver-
schiedenen Materialien, einem
Besuch im Dresdner Zoo und ei-
nem Fahrradturnier ausklingen.






Der Hof der Pestalozzischule wird eingeweiht. Foto: privat
Schüler der Questenbergschule während der Naturwoche Foto: privat
Die Kameradinnen und Kamera-
den der Feuerwehr Meißen la-
den am 20. September 2014 in
der Zeit von 14 bis 17 Uhr ganz
herzlich zum Tag der offenen
Tür in der Feuerwache Teich-
mühle auf der Großenhainer
Straße 49. Alle Interessierten
können die modernen Fahrzeu-
ge sowie die Feuerwache besich-
tigen. Jeweils um 15 und 16 Uhr
demonstrieren die Feuerwehr-
leute ihr Können mit moderner
Technik. Die Jugendfeuerwehr
demonstriert den Umgang mit
Feuerlöschern und lädt zum Ma-
len und Basteln ein. Für das leib-
liche Wohl sorgen die Kamera-
dinnen und Kameraden der Feu-
erwehr natürlich ebenfalls. Die
Feuerwehr Meißen freut sich
auf Ihren Besuch.
Tag der offenen Tür bei der Feuerwehr Meißen
Feuerwehrtechnik ist immer interessant. Foto: Stadt Meißen
Am 1. September 2014 feierten
262 Erstklässler ihren großen
Tag - den Schulanfang in Mei-
ßen.
Von der Stadt erhielt jedes Kind
einen Kinderstadtführer „Auf
den Spuren des Meißner Gänse-
jungen“ zusammen mit einem
Gruß des Oberbürgermeisters.
Damit können die Jungen und
Mädchen gemeinsam mit ihren
Familien ihre Heimatstadt auf
spielerische Art erkunden und
kennenlernen.
Alle Erstklässler erhielten den
Stadtführer zum Schulstart. Aus-
gereicht wird das Heft über die
Schule an die Schüler. Der Schul-
leiter oder Klassenleiter ent-
scheidet dann, ob die Kinder das
Heft mit nach Hause nehmen
oder es in der Schule aufbe-
wahrt wird.
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Die „Original Meißner Blasmusi-
kanten“ feiern am 18.Oktober
2014 mit einem Festkonzert im
Handwerkerhof Sörnewitz ihr
60-jähriges Bestehen. Im Jahre
1954 wurde im Kulturhaus der
Plattenwerker in Meißen unter
der Leitung von Kurt Müller ein
Blasorchester gegründet, aus
dem sich später die „Original
Meißner Blasmusikanten“ for-
mierten. Es entwickelte sich
rasch zu einem festen Bestand-
teil des kulturellen Lebens in
Meißen und wurde durch seine
Auftritte bei den Arbeiterfest-
spielen auch in der ganzen Re-
publik bekannt. Konzertreisen
führten in jener Zeit in die Sow-
jetunion, nach Polen und in die
CSSR. Eine enge Zusammenar-
beit mit dem damaligen Meiß-
ner Pionierblasorchester sicher-
te kontinuierlich den musikali-
schen Nachwuchs für den Klang-
körper.
Unter den musikalischen Leitern
Tankred Weber, Hugo Dietl und
Siegfried Göckert entwickelte
sich das Orchester ständig wei-
ter. 1989 erhielt das Blasorches-
ter für sein künstlerisches Schaf-
fen den Kulturpreis der Stadt
Meißen. Nach 1989 folgten
dann Gastspiele in den Partner-
städten von Meißen, wie z. B. in
Vitry-sur-Seine (Frankreich) und
Fellbach (Baden-Württemberg).
Bis heute sind die Musikanten
ständige Gäste bei Festen ent-
lang der Elbe und haben mittler-
weile auch im Dresdner Raum
Fans. Alljährliche Höhepunkte
sind die Auftritte zum Tag des
offenen Weinguts in der Winzer-
genossenschaft Meißen und
beim Meißner Weinfest.
Zum Festkonzert im Handwerk-
erhof Sörnewitz (Beginn 15 Uhr,
Eintritt frei) sind alle Freunde
der Blasmusik recht herzlich ein-
geladen.
60 Jahre „Original Meißner Blasmusikanten“
Festkonzert im Handwerkerhof Sörnewitz
Die „Original Meißner Blasmusikanten“ gibt es seit 60 Jahren.
Foto: Stadt Meißen
Die Dresdner Seniorenakademie
Wissenschaft und Kunst feiert
dieses Jahr das 20. Jubiläum mit
einem Festprogramm vom 6.
bis 17. Oktober. Außerdem lädt
sie wie gewohnt zur Einschrei-
bung für das Wintersemester
2014/2015 ein. Aus dem um-
fangreichen Veranstaltungspro-
gramm hier einige Beispiele:
- Krebstherapie mit Partikel-
strahlen
- Bionik - Ingenieurskunst der
Natur
- Roboter und Senioren - wie soll
das bitte zusammenpassen?
und weitere Themen unter „Wis-
senschaft aktuell“
- Staatsverschuldung in Europa -
Mythen und Realitäten
- Was haben regulatorische T-
Zellen mit unserem Immunsys-
tem zu tun?
- Historie und Wiederaufbau des
Grünen Gewölbes und des
Dresdner Schlosses
- Fremde Kulturen - Japan, Land
aus Feuer und Wasser
- Einwanderungsland Sachsen -
Migration im 19. Jahrhundert
- Eine Erscheinung der Moderne:
Politischer Islam
- Entwicklung und Tendenzen
der Behandlung von Fettstoff-
wechselstörungen
- Führung zu Sammlungen der
SLUB, z. B. Karten und histori-
sche Adressbücher
- Führung im Fernmeldemuseum
und Energiemuseum Dresden
Eingeschriebene Hörer können
sich ihr Kultur- und Bildungspro-
gramm aus mehr als 400 Ange-
boten anhand der vorliegenden
Programmbroschüre zusam-
menstellen. Die Einschreibung
für das Wintersemester ist wäh-
rend des gesamten Semesters
entweder persönlich montags
bis freitags, jeweils von 9 bis
11.30 Uhr, oder auch per Post,
per Fax oder per Internet mög-




Kunst, Lingnerplatz 1, 01069
Dresden, Tel. 0351 4906470,




Einschreibung für das Wintersemester
1994 - 2014: Dresdner
Seniorenakademie wird 20
Nach dem Hochwasser im ver-
gangenen Jahr sind für 2014
und 2015 an der Triebisch weite-
re Instandsetzungsarbeiten not-
wendig. Die Landestalsperren-
verwaltung beginnt deshalb im
September mit Arbeiten am Ge-
wässerbett. Die geplanten Bau-
arbeiten erstrecken sich insge-
samt von der Kerstingstraße bis
Höhe Kaufland.
Während des Hochwassers im
Juni 2013 entstanden an der
Triebisch in der Ortslage Meißen
zwischen der Brücke Kersting-
straße bis Höhe Kaufland Schä-
den im Gewässerbett. Betroffen
ist hauptsächlich die Gewässer-
sohle, die an mehreren Stellen
flächenhaft zerstört ist.
Es handelt sich dabei ausschließ-
lich um Schadstellen, die auf-
grund der hohen Fließgeschwin-
digkeiten durch Versagen des al-
ten Sandsteinpflasters entstan-
den sind. Die Erstsicherung mit-
tels Steinschüttung erfolgte be-
reits im Juli/August 2013 durch
die LTV.
Im Rahmen dieser Baumaßnah-
me wird die Erstsicherung zu-
rückgebaut und die ehemals
vorhandene Sohle wieder herge-
stellt. Die Landestalsperrenver-
waltung des Freistaates Sachsen
- vertreten durch den Betrieb
Oberes Elbtal - beabsichtigt, die
Instandsetzung des Gewässer-
bettes ausführen zu lassen. Die
Umsetzung erfolgt abschnitts-
weise. Der erste Bauabschnitt
(Umsetzung zwischen Septem-
ber und Oktober 2014) umfasst
den Bereich oberhalb Brücke
Kerstingstraße bis oberhalb Nor-
ma. Der zweite Bauabschnitt
(Umsetzung zwischen Mai bis
Juni 2015) umfasst den Bereich
zwischen Wettinstraße/Ecke
Lessingbrücke bis oberhalb
Kaufland. Der Bau im Gewässer
muss aufgrund der Fischschon-
zeit in den Wintermonaten ru-
hen.
Bei der Umsetzung der Baumaß-
nahme sind Beeinträchtigungen
nicht auszuschließen. Wir bitten
um Verständnis.
Schadensbeseitigung an der Triebisch in
Meißen nach dem Junihochwasser 2013
Landestalsperrenverwaltung
informiert
Mit der Liebe zu einer der ältes-
ten Handwerkergassen in Mei-
ßen und mit dem Zeichen, dass
auch kleine Dinge etwas dazu
beitragen können, Meißen zu
beleben, organisiert der Stamm-
tisch Görnische Gasse auch in
diesem Jahr ein buntes Straßen-
fest.
Nach dem Hochwasser im ver-
gangenen Jahr haben Bewohner
und Gewerbetreibende mit Eifer
und Zusammenhalt die Gasse
wieder herausgeputzt. An vielen
Stellen wird gebaut, und der
schöne Teil von Meißens Alt-
stadt erhält Stück für Stück sei-
nen alten Glanz und Charme zu-
rück. Dazu will der Stammtisch
mit dem nunmehr 3. Kinder- und
Straßenfest beitragen. Los geht
es am 20. September 2014 ab
14 Uhr.
Auf der Bühne am „Gasthaus zur
Altstadt“ und in der Gasse selbst
wird den Besuchern ein buntes
Programm geboten. Es wird ge-
zaubert, geschminkt, gebastelt,
gefilzt, Märchen erzählt, und die
„Skyliners“ aus Meißen werden
Ausschnitte aus ihrer Breakdan-
ceshow darbieten. Die Tanzkids
zeigen ihr Können und es wird
ein Marionettenvarieté geben.
Im Fotostudio Münzberg entste-
hen die schönsten Aufnahmen
der kleinen Gäste. Actionreich
geht es beim Spielen in der
Hüpfburg, Ponyreiten oder Bo-
genschießen zu.
Wieder dabei in diesem Jahr:
Der Kindertrödelmarkt. Kinder
trödeln für Kinder und jeder, der
möchte, darf ohne eine Stand-
gebühr mitmachen. Vor Ort ei-
nen Platz suchen und loströ-
deln!
Für das leibliche Wohl ist ausrei-
chend gesorgt. Der „Stammtisch
Görnische Gasse“ freut sich auf
viele, viele Kinder und Erwachse-
ne.
Christiane Weikert für den
Stammtisch Görnische Gasse
Großes Kinder- und Straßenfest steigt am 20. September
Einladung auf die Görnische Gasse
Wohin mit der Beute vom Som-
merschlussverkauf? Das fragen
sich jetzt wieder viele und fan-
gen an, Platz im Kleiderschrank
zu machen. Wohin dann aber
mit den guten und vielleicht
auch nicht mehr ganz passenden
Kleidungsstücken aus der vori-
gen Saison? Der Damen-Lions-
club Meissen-Domstadt hat wie-
der die richtige Antwort: Zum
verkaufsoffenen Wochenende
in Meißen im Oktober soll wie-
der Winterbekleidung aus zwei-
ter Hand ehrenamtlich für einen
guten Zweck verkauft werden.
Schon jetzt bitten die Lions-
freundinnen darum die Meißne-
rinnen und Meißner, qualitätvol-
le, saubere und gut erhaltene
Sachen für die Herbst-Winter-
Saison zu spenden. Es werden
Damen-, Herren- und Kinderbe-
kleidung gesucht, auch Acces-
soires und Ähnliches. Die Spen-
der werden gebeten, die Klei-
dungsstücke an folgenden
Meißner Adressen abzugeben:
Buch & Presse und Der Club Ber-
telsmann, Neugasse 16, wo-
chentags 9 bis 18 Uhr, sonn-
abends bis 12 Uhr; in der Moritz-
Apotheke, Zaschendorfer Straße
23, wochentags 7.15 bis 19 Uhr,
sonnabends 8 bis 12.30 Uhr, so-
wie bei der SEEG, Schlossberg 9,
montags bis donnerstags 9 bis
16 Uhr, freitags 9 bis 12 Uhr. 
Ort und Zeiten des Verkaufs so-
wie der genaue Bestimmungs-
zweck der Erlöse werden noch
bekanntgegeben.
Lions-Club bittet um Unterstützung
Sonstige Informationen
13




Im vergangenen Monat, zur all-
jährlichen Revision im Wellen-
spiel, waren 26 Firmen gleichzei-
tig im Einsatz. Elektroinstalla-
teure, Fensterbauer, Fliesenle-
ger und viele Gewerke mehr wa-






tet, und überall waren Bad-Mit-
arbeiter mit dem Kärcher unter-
wegs. Schließlich wird jedes Be-
cken und jeder Filter vom
Schmutz des letzten Badejahres
befreit.
Nach 15 Jahren Betriebszeit
wurden in diesem Jahr außer-
dem weitere Sonnenrollos an
den Glasfassaden ausgetauscht.
Die Monteure waren in schwin-
delerregenden Höhen zugange,
um Scheiben des Glasdaches zu
wechseln. Die Bar im Saunabe-
reich wurde hell und gemütlich
gestaltet.
Insgesamt bedeuten die sieben
Tage Revision logistische
Höchstleistungen für alle Ange-
stellten des Bades und die
Handwerker vor Ort. Glückli-
cherweise sind alle Arbeiten
auch in diesem Jahr rechtzeitig
fertig geworden, sodass das Bad
am 8. September wieder pünkt-





Die Bauarbeiten an der neuen
Sauna auf dem Gelände des
Wellenspiels, unmittelbar hinter
der Blockhaus-Sauna, schreiten
planmäßig voran. Zurzeit wird
die Außenfassade fertiggestellt
und die letzten Fließen werden
verlegt. Parallel erfolgt bereits
der Anschluss der technischen
Anlagen. Das separate Gebäude
mit einer Grundfläche von etwa
150 Quadratmetern bietet in
Zukunft 40 weiteren Saunagäs-
ten Platz. Im zugehörigen neuen
Ruhebereich finden außerdem
25 Gästeliegen zum Entspannen
Platz. Ebenso stehen sechs wei-
tere Liegeplätze auf der neuen
Terrasse mit Markise zur Verfü-
gung.
„Für Mitte Oktober ist der erste
Probebetrieb geplant, damit der
Saunaneubau dann, wie geplant,
Ende Oktober öffnen kann“,
sagt Fedor Arlt. „Wir freuen uns,
den Gästen ein noch vielfältige-
res Saunaerlebnis bieten zu kön-
nen.“ Entspannte Stunden, ohne
Wartezeiten und mit ausrei-
chend Platz im Ruhebereich - ein
langgehegter Wunsch zahlrei-
cher Saunabesucher, wie eine




Meißen und das Panorama an
der Elbe sind bei Wohnmobil-Ur-
laubern begehrt. Allerdings gab
es bisher keine Möglichkeit für
die Besucher, ihre Toiletten-Ab-
wässer zu entsorgen. Seit eini-
gen Wochen hat das Wellenspiel
Abhilfe geschaffen. Für circa
5 000 Euro wurde auf dem Cara-
van-Platz des Freizeitbades ein
Entsorgungsanschluss installiert.
Hier können Caravan-Nutzer für
zwei Euro ihre Abwässer ablas-
sen, die dann in die Kanalisation
eingeleitet werden. Nach die-
sem Angebot war zuvor immer
wieder von Gästen gefragt wor-
den.










Die neu geschaffene Entsor-
gungsstation für Reisemobile
und Wohnwagen. Foto: Wellenspiel
Anzeige
Aus Anlass des einhundertsten
Jubiläums der Jägerkaserne lud
das Finanzamt Meißen die Bür-
gerinnen und Bürger am 9. Sep-
tember 2014 ein, Geschichte
und Architektur des Gebäudes
zu entdecken. So gab es unter
anderem einen Vortrag zur His-
torie des Objekts von Heimat-
forscher Dr. Günter Naumann,
außerdem Rundgänge durch die
Räume und eine kunsthistori-
sche Ausstellung zu erleben.
Von 1912 bis 1914 wurde der
Gebäudekomplex Jägerkaserne
errichtet und diente dann zu-
nächst bis 1918 als Reservelaza-
rett im Ersten Weltkrieg. Bis
1922 nutzen verschiedene Trup-
penteile das Gebäude, dann
wurde es erstmals saniert. An-
schließend zog die Sächsische
Polizeischule in das Haus ein.
Rund 5300 Polizeianwärter wur-
den bis 1935 hier ausgebildet.
Während des Zweiten Weltkrie-
ges taufte man die Jägerkaser-
ne in Hindenburg-Kaserne um
und nutzte sie als Nachrichten-
kaserne und für den Sitz einer
Dolmetscherausbildungsabtei-
lung.
Nach Ende des Zweiten Welt-
krieges beanspruchte die Rote
Armee die Kaserne für sich.
Über die Nutzung durch Sowjet-
union und GUS bis 1990 ist nur
wenig bekannt. 1996 zog
schließlich die Bienenwirtschaft
Meißen in die Jägerkaserne ein.
Seit 2006 hat das Finanzamt
Meißen hier seinen Sitz.









Wenn am letzten Septemberwo-
chenende das Meißner Weinfest
viele Besucher anzieht, bleiben
angesichts der guten Tropfen
viele Autos stehen.
Für die sichere Heimreise hat
der Verkehrsverbund Oberelbe
(VVO) deshalb zusätzliche S-Bah-
nen Richtung Dresden und Pirna
bestellt. Darüber hinaus setzt
die Verkehrsgesellschaft Meißen
(VGM) am Abend mehr Busse
ein.
Am Weinfestwochenende ver-
kehren in den Nächten von Frei-
tag zu Samstag und Samstag zu
Sonntag je drei zusätzliche S-
Bahnen der S 1 zwischen Mei-
ßen, Radebeul und Dresden.
Die ersten der zusätzlichen Züge
verlassen Meißen-Altstadt um
0.24 Uhr und 0.57 Uhr und fah-
ren über Dresden weiter bis Pir-
na. Die letzte S-Bahn verkehrt ab
dem Haltepunkt in der Meißner
Altstadt um 1.37 Uhr und endet
2.16 Uhr am Dresdner Haupt-
bahnhof.
Da Sonntagabend weniger Gäs-
te unterwegs sind, fährt nur ei-
ne Extra-S-Bahn: Der Zug startet
0.24 Uhr in Meißen-Altstadt und
bringt die letzten Gäste noch bis
Pirna.
Auch die VGM bietet zusätzliche
Fahrten an: Die Meißner Stadt-
verkehrslinien A, B und C fahren
freitags, samstags und sonntags
bis tief in die Nacht. Neben dem
Nachtbus von Meißen nach Cos-
wig mit Anschluss an die Stra-
ßenbahnlinie 4 nach Dresden
fahren weitere Nachtbusse von
Meißen in die Region.
Für Besucher, die sich die Park-
platzsuche in der Innenstadt
sparen wollen, bieten sich drei
Plätze am Stadtrand an: Die Li-
nie C der VGM fährt die Park-
plätze am Elbecenter in der Nie-
derauer Straße, den Parkplatz
des ICM an der Ossietzkystraße
und den Kauflandparkplatz an
der Schützestraße an. Von dort
kann man sich dann bequem
zum Fest in die Innenstadt fah-
ren lassen.
Detaillierte Informationen zu
Fahrplan und Tarif gibt es in den
Servicestellen der VGM, der DB
Agentur im Bahnhof Meißen, im
Internet unter www.vvo-on-
line.de und www.vg-meissen.de,
per Handy unter www.vvo-mo-
bil.de und an der InfoHotline









Am 27. August fand in Außen-
stelle der Kita Zwergenmühle
ein „Gesundes Frühstück“ für die
Zwerge statt. Die SoPro Meißen,
mit ihrer Hauswirtschaftsmeiste-
rin Katrin Diemert und ihren flei-
ßigen Helferinnen, bereitete ein
gesundes und kinderfreundli-
ches Büffet vor. Dabei wurde
den Kindern die gesunde Ernäh-
rungsweise nahe gebracht und
gezeigt, wie fein man einen
Tisch eindecken kann. Mit viel
Freude und großem Appetit
konnten sich die Kinder nach
Herzenslust bedienen.
Die Zutaten für unser Büffet
wurden gesponsert vom Kauf-
land, Schützestraße 1, und der
Stadtgärtnerei. Die Kinder und
Erzieher bedanken sich ganz
herzlich bei den Sponsoren und
allen Helfern, besonders bei
Frau Keller, die dieses Projekt
unterstützt haben und freuen








Obwohl uns die Flut 2013 wei-
testgehend verschont hatte,
(das Wasser stand nur bis zum
Zaun des Kindergartengelän-
des), gehörte die Kita „Nassau-
Mücken“ zu den zwei glückli-
chen Einrichtungen im Land-
kreis, die jeweils 50 000 Euro
Flutgeld erhielten.
Gemeinsam mit dem Träger der
Kita, der Stadt Meißen, berieten
wir, welche Veränderungen mit
diesem Geld getroffen werden
können. Dem Team fiel eine
ganze Menge ein, nicht alles
ging in Erfüllung, aber vieles!
Das gesamte Spielplatzgelände
war plötzlich eine große Bau-
stelle, auf der es viel zu sehen
gab. Die Kinder konnten täglich
Baufahrzeuge beobachten, die
Zäune, Schaukeln, Holztische,
Fußballtore, eine große Holzei-
senbahn u.v.m. brachten. An die-
ser Stelle bedanken wir uns ganz
herzlich bei Herrn Weirauch, In-
haber der gleichnamigen Firma,
der mal wieder kurzfristig und
völlig unkompliziert zur Stelle
war, als der Matschteich der Hol-
zeisenbahn weichen musste und
neue Erde gebracht wurde.
Ganz gleich ob Erde, Beton, Bän-
ke, Herr Weirauch weiß Rat und
hilft sofort.
Außerdem verfolgten die Kinder
ganz genau, wie der alte Sand
aus den Sandkästen und unter
den Außenspielgeräten ge-
schaufelt und neuer hineinge-
schüttet wurde. Dabei kamen
viele Schätze wie Schaufeln, klei-
ne Autos, Dinos usw. zum Vor-
schein. Natürlich waren die Vor-
schulkinder stolze Helfer in
leuchtenden Westen! Sie erklär-
ten Kindern und Eltern ganz ge-
nau, wo gespielt werden durfte
und wo nicht. Außerdem wurde
der Kletterhang mit neuen
Sträuchern und Wegen verse-
hen, die Sinnesstrecke verlegt,
erneuert und mit einem Weiden-
dach verschönert. Garage und
Haussockel erhielten einen neu-
en Anstrich und das neue Gara-
genschwingtor finden die Kinder
natürlich auch super! Der Keller,
einschließlich aller dort befindli-
chen Garderoben und Funkti-
onsräume, wurde ebenfalls er-
neuert. Wir freuen uns alle riesig
über diese Verschönerungen!
Als sogenanntes „i-Tüpfelchen“
wurde ein Kriech- und Kletter-
rohr verlegt und mit dem vor-
handenen Holzhaus in ein schi-
ckes neues Spielgerät verwan-
delt.
Wir danken allen Handwerkern,
die in den letzten Monaten flei-
ßig gearbeitet haben und dafür
sorgten, dass die Kinder viele
schöne Erlebnisse hatten und
auch zukünftig haben werden.
Danke auch an alle Kinder, Erzie-
her und Eltern, die teilweise Ein-
schränkungen auf dem Außen-
gelände gelassen hinnahmen.
Danke dem Spender des Geldes
und dem Träger unserer Kita,





Aus den Kindertagesstätten der Stadt



































































































































































































































































































































































































































































































































































































Ein offenes Ohr für die
Sorgen und Hinweise der
Älteren.
Jeden Donnerstag
10 bis 12 Uhr
erreichen Sie einen An-







2014, 17 bis 18 Uhr.
Telefonischer Kontakt ist
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und Mitbürger haben im Monat
September Geburtstag und er-
halten oder erhielten die herzli-
che Gratulation von Oberbür-
germeister Olaf Raschke.
01.09. Max Gutschmidt
   95. Geburtstag
01.09. Alfred Schuster
   95. Geburtstag
04.09. Gertrud Dollmann
   92. Geburtstag
05.09. Olga Bosch
   95. Geburtstag
05.09. Erna Jokiel
   92. Geburtstag
05.09. Elsa Wippler
   93. Geburtstag
07.09. Elfriede Jäger
   101. Geburtstag
07.09. Ilse Krause
   90. Geburtstag
07.09. Irma Natzschka
   91. Geburtstag
08.09. Erika Kummer
   93. Geburtstag
08.09. Karl Günther
   93. Geburtstag
09.09. Irene Heinrich
   93. Geburtstag
09.09. Herta Müller
   90. Geburtstag
10.09. Gottfried Henning
   90. Geburtstag
10.09. Herbert Richter
   93. Geburtstag
12.09. Maria Guthmann
   94. Geburtstag
12.09. Emma Hoser
   91. Geburtstag
13.09. Charlotte Nitzsche
   95. Geburtstag
14.09. Ingeburg Schultz
   92. Geburtstag
15.09. Ursula Leidert
   90. Geburtstag
15.09. Johanna Scharf
   93. Geburtstag
16.09. Anna Seiler
   100. Geburtstag
18.09. Paul Jüttner
   94. Geburtstag
19.09. Ilse Borrmann
   90. Geburtstag
19.09. Charlotte Preußer
   94. Geburtstag
21.09. Erhard Richter
   91. Geburtstag
22.09. Ruth Zill
   90. Geburtstag
23.09. Käthe Antrack
   94. Geburtstag
23.09. Dr. Richard Mieth
   92. Geburtstag
24.09. Elsa Höppner
   93. Geburtstag
25.09. Susanna Huster
   90. Geburtstag
25.09. Marianne Mergner
   90. Geburtstag
26.09. Hildegard Steinbach
   94. Geburtstag
27.09. Lisbeth Belik
   95. Geburtstag
27.09. Edith George
   90. Geburtstag
27.09.  Irmgard Tablack
   91. Geburtstag
27.09. Hildegard Thierbach
   90. Geburtstag
28.09. Helene Kühne
   100. Geburtstag
28.09. Margarete Mücke
   94. Geburtstag
28.09. Elisabeth Neubert
   90. Geburtstag
28.09. Susanne Paul
   95. Geburtstag
Geburtstage
Die nächste Seniorensprech-
stunde findet statt in der Stadt-
verwaltung Meißen, Markt 1
2. Obergeschoss, Zimmer
204/205
Donnerstag, 2. Oktober 2014,
10 bis 12 Uhr.
Zugleich besteht in der Zeit von
10 bis 11 Uhr die Möglichkeit,
mit der Meißner Bürgerpolizistin
ins Gespräch zu kommen.
Telefonischer Kontakt ist in die-







Alte Spaargasse 10 A · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 73 16 17 · Funk 01 72-3 50 67 92
Fax (0 35 21) 71 16 67
www.bauunternehmen-wunner.de · info@ bauunternehmen-wunner.de
Mauerwerksanierung
Bauwerkstrockenlegung 
Neubau – Umbau – Ausbau
Garten- und Landschaftsbau
Dipl.-Ing. (FH)
Christian Zumpe & Partner
Nassauweg 5 · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 72 80 55
Fax. (0 35 21) 72 80 56










 Telefon (0 35 21) 41 04 55 31
E-Mail: Idaczek.Ute@dd-v.de
Ihre Anzeigenfachberater für das Meißner Amtsblatt:
Udo Niehoff
Telefon (0 35 21) 41 04 55 37
E-Mail: Niehoff.Udo@dd-v.de
Personal Management     Job Management
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
mit Schichtbereitschaft  ⁄  Führerschein und PKW sind zwingend erforderlich
⁄⁄ JOB AG Dresden sucht Sie!
Wir suchen Sie (m/w) für den Raum Großenhain und den Raum Nossen als
uKommissionierer
JOB AG Personaldienstleistungen AG
Dr.-Külz-Ring 12  ⁄  01067 Dresden  ⁄  T 0351-48 67-330
dresden@job-ag.com  ⁄  www.job-ag.com/dresden
Mitglied im
NEUE WOHNUNG GESUCHT?
Wohnungen in Meißen 
oberhalb der Albrechtsburg zu vermieten
1- und 2-Raumwohnungen, gute Ausstattung, mit Blick 
über Meißen provisionsfrei zu vermieten.
1–2 RWE im EG, OG oder DG, 44–60 m
2
195€–300€ KM + 120€ NK + 36€ TG/10€ Stellplatz
Besichtigungen und Informationen über:
Merkel GmbH & Co. KG
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Momentan zeigt das Stadtmu-
seum eine Sonderausstellung
über die Elbe. Mit dabei: Die
Magdeburger Tafelausstellung
„Die Elbe aus der Luft“, die Luft-
bilder des 1.200 km langen Elbe-
laufes von der Quelle bis zur
Mündung zeigt. Die Elbeland-
schaft zwischen Radebeul und
Kreinitz ist zweifellos einer der
schönsten und abwechslungs-
reichsten Abschnitte. Das er-
kannten seit Jahrhunderten
auch die Künstler. Deshalb ge-
hört zu der Sonderausstellung
auch eine Galerie aus rund 60
Gemälden, Zeichnungen und
Grafiken entlang der Elbe im
Kreis Meißen. Sie nimmt den Be-
sucher mit auf einen histori-
schen Spaziergang, der bereits
im Dresdner Alberthafen be-
ginnt. Diesen seinerzeit bedeu-
tenden Binnenhafen hielten
zwei Meißner Maler fest: Her-
bert Aschmann 1960 und Walter
Meinig 1952. Beide Gemälde zei-
gen eindrucksvoll die Betrieb-
samkeit und einstige Bedeutung
der Binnenschifffahrt auf der El-
be. Die wirtschaftliche Betäti-
gung auf der Elbe, ihre Rolle als
Energie- und Nahrungsreservoir
wird in nahezu jedem der ausge-
stellten Bilder deutlich, sei es als
Wasserstraße der Schifffahrt
und Flößerei oder als Fischge-
wässer. Bis um 1870 lagen
Schiffmühlen in der Elbe bei
Meißen. Sie nutzen die natürli-
che Strömung für ihren Antrieb,
wie die große Gemäldeskizze
des Porzellanmalers Karl Gott-
lob Ehrlich zeigt. Heute gibt es
wieder Schiffmühlen in Magde-
burg und bei Grimma, um Elek-
troenergie zu erzeugen. In einer
Tischvitrine ist der vermutlich äl-
teste Reiseführer für die Land-
schaft zwischen Dresden und
Meißen ausgestellt: Die „Schön-
heiten der Natur in den lustigen
Gegenden von Meißen bis Dres-
den“, so der Titel des 1769 er-
schienenen Werkes aus der Fe-
der des Porzellanmalers Carl
Christoph Thiele.
Zahlreiche Gemälde zeigen un-
geschönt auch die Landschafts-
zerstörung an der Elbe wie den
Gesteinsabbau zur Gewinnung
von Meißner Granit. Der langjäh-
rige Abbau hat tiefe Narben in
der Landschaft hinterlassen. Erst
mit der Zeit verdeckte Vegetati-
on nach und nach diese Wun-
den, wie uns das in den leuch-
tenden Farben des Abends aus-
geführte Gemälde von Fritz
Löffler aus dem Jahr 1986 ver-
anschaulicht.
Auch dem Thema Hochwasser
der Elbe widmet sich die Sonder-
ausstellung und dokumentiert in
Bildern die Hochwasser von
1799, 1845, 1890, 1920, 2002
und 2013. Die kleine Galerie en-
det, wie sie begonnen hat, mit
einem Hafenbild von Herbert
Aschmann: Der Hafen von Riesa-
Gröba zeigt noch einmal die frü-
here Betriebsamkeit auf und an
der Elbe.
Aus den Einträgen in das Besu-
cherbuch lässt sich schließen,
dass die Ausstellung mit ihren
verschiedenen Facetten den
Nerv der Besucher trifft. Das
kann man auch an verschiede-
nen Angeboten für die museale
Sammlung ablesen: So schenkte
Manfred Wünsche aus Meißen
dem Stadtmuseum sein Gemäl-
de „Winterhafen“ von 1994, das
bei dem Vortrag am 1. Oktober
dem Publikum gezeigt wird.
Öffnungszeiten:
Di bis So: 10 bis 18 Uhr, Eintritt:
3 Euro, ermäßigt: 2 Euro, Famili-
en: 8 Euro
Nächste Veranstaltung in der
Ausstellung:
1. Okt. 18 Uhr: „Die Fähren der
Oberelbe, besonders im Kreis
Meißen“ mit Jürgen Naumann,
Dresden
Ein historischer Spaziergang entlang
der Elbe - im Stadtmuseum Meißen
Gerhard Schiffner: Schiffswerft Pöche in Zehren, 1954 (Ausschnitt)Heinz Löffler: Blick auf das Elbtal, 1986
Starten Sie gesund & fi t 
in den Herbst!
Neuer Ernährungs- und 
Bewegungskurs ab Montag, 
29.09. · 8:45–11:00 Uhr!
Trainieren Sie eff ektiv & abwechslungsreich 
Ihr Herz-Kreislauf-System und 
erlernen Sie ein gesundes Essverhalten! 
Einkaufs- und Kochschulung inkl.
Anmeldungen: 0 35 21/72 75 70
Der 10-wöchige Präventionskurs wird 
durch die Krankenkasse gefördert!
Fabrikstraße 16, 01662 Meißen
www.aktion-gesundheit-meissen.de







Die App zur neuen Wohnung
Dein neues Zuhause sucht nach dir: 
sz-immo.de – der Marktplatz für Ihre 









Wir kommen, wie gerufen!
seit 1992
Kommunikation
Handy • Internet • Festnetz
Car-HiFi
Autoradio • Navigation • Ortung
Beschallung
• audio art • KARL HÄRTWIG
ACR – vodafone 
     01662 Meißen
Bergstr. 1 / Ecke Dresdner Str.
Tel. (0 35 21) 71 16 12 · www.audioart.de
Die Jagdgenossenschaft Winkwitz
informiert:
Alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft 
Winkwitz sind recht herzlich eingeladen 
zu einer Versammlung am
15.Oktober 2014 um 19 Uhr
in der Weinstube 1. Weinkönigin, Elbtalstraße 5.
Thema: Neufassung der Satzung
Der Vorstand

















































Off säggs’sch! – Ein lustiger 
Sprachtest für die ganze Familie 
144 Frage- und Antwortkarten vermitteln
den sächsischen Wortschatz. Es gilt Begriffe
von Deutsch ins Sächsische und vom Säch-
sischen ins Deutsche zu übersetzen. 
Gemeinsame Spielrunden sorgen für 
Spaß, Spannung und Unterhaltung.




für die ganze Familie
Entdecken Sie den Freistaat Sachsen
und testen Ihr Wissen mit 90 Fragen
und 450 Antwortmöglichkeiten, u.a. auf
den Gebieten Geschichte, Kultur, Natur 
oder Geografie. Das Spiel ist für Kinder
ab 6 Jahren und Erwachsene zugleich
geeignet.











*zzgl. 2,95 ” Versandkosten,
ab einem Bestellwert von 35,– ” versandkostenfrei
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